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Fassaden u. Altbaurenovierungen
90441 Nürnberg Industriestraße 34

www.malerbetrieb-schoewitz.de
cuba@gerhardburzer.de

Telefon 0911/49 39 76

Malerbetrieb u. Dachdeckerei

Siegelsdorfer Straße 27a
90768 Fürth

Tel. 977 208-0 • Fax 977 208-21
info@tilgner-haustechnik.de
www.tilgner-haustechnik.de

Haus t e chn i k  

Sanitär, Badsanierung, 
Wasseraufbereitung, 

Komplettbäder, Heizung, 
Solar, Klima, Flaschnerei, 

Dachdeckerei, Lüftung, 
Kundendienst

Wo wollen Sie in Zukunft wohnen?
Wir beraten Sie gerne unverbindlich und kostenfrei

Chance nutzen und uns auf der Bau- und 
Immobilienmesse treffen!

FürthFürth, Gebhardtstr. 2

Tel. 0911 / 477 213-50
fuerth@remax.de
remax-fuerth.de

Vortragstipp vor Ort: 14. April um 15 Uhr

MeinZuhause! Fürth am 13. & 14. April
in der Stadthalle Fürth

Jetzte Freikarte bei uns im Büro sichern.

„Homeoffice in Strandlage? Auslandsimmobilien 
mit Spaß und Rendite kaufen oder verkaufen“ 

SONNEN- & INSEKTENSCHUTZ

HANDWERK – SERVICE – VERKAUF

GARDINEN

TEPPICHBÖDEN

90765 Fürth
Tel: 0911/33 27 33

www.raumausstattung-kastl.de

VINYLBÖDEN

PLISSEE

MEISTERBETRIEB
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FÜRTHER RATHAUS

Lob & Kritik

Lob gab es für:

• �Festival Jewish Music Today 
• �Verkaufsoffener Sonntag und Frühlings-

markt 
• �Blühende Verkehrsinseln und Straßen-

ränder

Kritisch angemerkt wurde:

• �Teure Parkgebühren am Fürther Klinikum 
• �Ampelschaltung Lehmusstraße/Würzbur-

ger Straße 
• �Wilde Müllablagerungen auf der Stadelner 

Hard 

HER

ZLICHEN GLÜCKWUNSCHAm 29. März vollendet Stadträtin 
Hannelore Wiest das 69. Lebensjahr, am 

30. März Dr. Uwe Timm, Inhaber des Jakob-
Wassermann-Preises der Stadt Fürth, das 84. 

Lebensjahr, am 31. März Heinrich Wiesner, Inhaber 
des Ehrenbriefs der Stadt Fürth, das 88. Lebensjahr, 
am 4. April Robert Schindel, Inhaber des Jakob-Was-

sermann-Preises der Stadt Fürth, das 80. Lebens-
jahr, am 5. April Karl Knöfel, Träger des Goldenen 

Kleeblatts der Stadt Fürth, das 86. Lebensjahr, 
am 10. April Stadträtin Heike Giering das 63. 
Lebensjahr,  am 10. April hat Stadtbaurätin 

Christine Lippert Geburtstag.

Sitzung des Bau- und Werkaus-
schusses: Mittwoch, 10. April,  
15 Uhr, Technisches Rathaus.
Sitzung des Kulturausschus-
ses: Donnerstag, 11. April,  
15 Uhr, Rathaus.

Änderungen vorbehalten!  
Tagesaktuelle Änderungen un-
ter www.ratsinfo.fuerth.de/bi.

EINLADUNG zu Sitzungen

Frau Margarete und Herrn 
Konrad Ziegler zur Diamante-
nen Hochzeit. Bürgermeister 
Dietmar Helm wünschte 
ihnen am 13. März alles Gute.

WIR  
GRATULIEREN
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Wenn Sie mit OB Jung in Kontakt treten möchten, schreiben Sie bitte an das Bürgermeister- und Presseamt 
der Stadt Fürth, 90744 Fürth, Stichwort: Leserbrief, oder mailen Sie Ihr Anliegen unter infue@fuerth.de.

Berichtigung zum Thema Hallenbad-Zukunft
Die Titelüberschrift der INFÜ-
Ausgabe vom 13. März 2024 
„Einstimmiger Beschluss: 
Hallenbad wird neu gebaut“ 
ist leider nicht korrekt. In sei-
ner Februar-Sitzung hat der 
Stadtrat zunächst einstimmig 
den Projektbeschluss zum 
Bau eines neuen Hallenba-

des erteilt. Heißt: Die infra 
fürth gmbh als Eigentümerin 
und Betreiberin des Hallen-
bads wird beauftragt, das vor-
habenbezogene Bebauungs-
planverfahren einzuleiten und 
eine fördertechnisch optimale 
Hallenbadneubaulösung mit 
integriertem Sommerbadzu-

gang zu planen und geneh-
migen zu lassen. Der Stadtrat 
behält es sich allerdings vor, 
aus fiskalischen Gründen trotz 
geschaffenem Baurecht den 
Neubau nicht zu beauftragen 
bzw. die Projektumsetzung zu-
rückzustellen. Wir bitten den 
Fehler zu entschuldigen.� ●
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Fürth ist grün und gewinnt kontinuierlich Natur-
flächen hinzu. Das zeigt sich auch an den Wald-
gebieten. 

LIEBE FÜRTHERINNEN, LIEBE FÜRTHER,
oftmals herrscht die Meinung 
vor, der Naturschutz würde in 
Deutschland und damit auch 
in Fürth zu kurz kommen, wenn 
es um die Entwicklung und die 
Ausweitung von Flächen geht. 
Für unsere Stadt kann ich er-
freulicherweise sagen, dass 
das Gegenteil der Fall ist. So 
haben sich beispielsweise 
die Waldflächen in den ver-
gangenen beiden Jahrzehn-
ten um 230 000 Quadratmeter 
Fläche erweitert. Zur Verdeut-
lichung: Das entspricht rund 32 
Fussballfeldern! Auch die Land-
schaftsschutzgebiete in Fürth 
haben seit 2004 einen Zuwachs 
von 9,3 Hektar, also fast 100 000 
Quadratmeter bekommen. Gab 
es 2002 noch 16 Naturdenkmä-
ler, so sind es aktuell doppelt 
so viele. 
Auch die Zahl der geschützten 
Landschaftsbestandteile – das 
sind etwa Baumreihen, Mager-
rasen oder Heckenstrukturen – 
ist enorm gewachsen. Hier läuft 

derzeit ein neues Verordnungs-
verfahren. Waren es da vor 20 
Jahren noch 61,5 Hektar, die 
dabei geschützt waren, sind es 
heute knapp 107 Hektar und 544 
Bäume in Baumreihen. 

Aus meiner Sicht kann also nie-
mand behaupten, dass wichtige 
Landschafts- und Naturschutz-
bestände in Fürth gefährdet 
oder gar bedroht würden. Statt-
dessen stellen wir eine erfolg-
reiche Entwicklung in diesem 
Bereich fest. 
Andererseits müssen wir auch 
erkennen, dass unsere Stadt 
seit 2002 um rund 25 000 Men-
schen gewachsen und die Zahl 
der Arbeitsplätze um viele tau-
send gestiegen ist. Das bedeu-
tet, dass wir Platz zum Wohnen 
und Arbeiten benötigen. Wir ge-

hen damit extrem sparsam um 
und haben die Wohn- und Ge-
werbeflächen sehr viel beschei-
dener und viel weniger prozen-
tual erhöht, als die geschützten 
Landschaftsbestandteile und 

Naturdenkmäler. Das finde 
ich eine gute und wichtige 
Nachricht für die Lebensqua-
lität in unserer Stadt. 
Und: Es kommt immer wieder 
neues Grün hinzu, wie etwa 

in der neugestalteten Horn-
schuchpromenade, die um 
eine 3000 Quadratmeter große 
zusätzliche Grünfläche ergänzt 
werden wird. 
Für die Unterstützung dieser 
Politik danke ich Ihnen sehr,
Ihr

Dr. Thomas Jung
Oberbürgermeister

Gab es 2002 noch 16 Natur-
denkmäler, so sind es aktuell 

doppelt so viele.
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FÜRTHER RATHAUS

AKTUELLES

AUS DEN DIENSTSTELLEN

Zeitlich befristete Einschränkung
Aufgrund der angespannten 
Personalsituation muss das 
Standesamt der Stadt Fürth 
seine Parteiverkehrszeiten zeit-
lich befristet einschränken. Im 
April wird jeweils mittwochs 
kein Parteiverkehr stattfinden. 
Auch telefonische Anfragen 
sind an diesen Tagen nicht 
möglich. Bei dringlichen Ster-
befallangelegenheiten mit Aus-
landsüberführung sind nach 

telefonischer Vereinbarung 
Ausnahmen möglich. Für die 
Bestattungsabteilung in der 
Flößaustraße 22a wie auch den 
Friedhof in der Erlanger Straße 
97 gelten die regulären Partei-
verkehrszeiten unverändert 
fort. Die Bürgerinnen und Bür-
ger können sich auch weiterhin 
jederzeit unter den veröffent-
lichten Mail-Adressen an das 
Standesamt wenden (ehe@

fuerth.de, besondere.beurkun-
dung@fuerth.de, bestattungs-
abteilung@fuerth.de, gebur-
ten@fuerth.de, urkunden@
fuerth.de, sterbefall@fuerth.
de, standesamt@fuerth.de). 
Bürgerinnen und Bürger wer-
den gebeten, auch zur Vermei-
dung von Wartezeiten, nur mit 
Termin vorzusprechen.� ●

Gedenkfeier am Mahnmal Löwenplatz
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Bürgermeister Markus Braun (li.) 
und Robert Paskowski, stellvertre-
tender Landesverbandsvorsitzender 
des Verbands Deutscher Sinti und 
Roma, erinnerten an die am 8. März 
1943 von den Nazis verschleppten 
und anschließend ermordeten Für-
ther Sinti. Beide mahnten, dass es 
nie mehr zu Ausgrenzung und Ver-
folgung ganzer Bevölkerungsgrup-
pen kommen dürfe und rechtsradi-
kale, rassistische Entwicklungen in 
Fürth und anderswo bekämpft wer-
den müssen. 

Entsorgungsanlagen geschlossen
Am Samstag, 30. März, sind alle 
Entsorgungsanlagen der Stadt 

Fürth (Recyclinghof Atzenhof 
und Süd, Kompostplatz Burg-

farrnbach) geschlossen.� ●

Ihre nächste INFÜ erscheint  
am 10. April 2024
Anzeigenbuchungsschluss ist der 28.03.  
Druckunterlagenschluss 02.04.2024

Für alle Fragen und Buchungen  
können Sie sich gerne telefonisch  
oder per E-Mail an uns wenden. 

Sabine Gößelein

Tel.: 0911-9764079-55
anzeigen@herbstkind-wa.de



7[06] 24

Frauenpower in der Stadtverwaltung

Zwar war der Welt-
frauentag ein will-
kommener und 
passender Anlass 
für Oberbürger-

meister Thomas Jung, um auf 
den stetig steigenden Anteil von 
Frauen sowohl in der Verwaltung 
als auch in Führungspositionen 
und den Referatsleitungen hin-
zuweisen. Dass dies nicht nur 
ein punktuelles Thema für ihn 
ist, beweist die Tatsache, dass 
die Erhöhung des Frauenanteils 
in den Führungspositionen bei 
der Stadt eine seiner offiziel-
len Zielvorgaben ist. Die Zahlen 
sprechen eine klare Sprache: 
Lag der Frauenanteil im Jahr 
2000 in der gesamten Stadtver-
waltung bei 50 Prozent, so stieg 
er bis 2021 auf 57 Prozent. Noch 
deutlicher ist die Entwicklung 
bei den Amtsleitungen. Zwi-
schen 1996 und 2002 waren 17 
Prozent weiblich – heute sind es 
51 Prozent. Eine Zahl, die auch 
Gleichstellungsbeauftrage Hilde 
Langfeld sehr freut: „Super, dass 
die 50-Prozent-Hürde endlich 
geknackt wurde.“ 
Bis 2010 lag der Frauenanteil 
bei den Referatsleitungen noch 
bei – Null. Zwischenzeitlich, von 
2017 bis 2021, war die Hälfte der 
Referate mit Stefanie Ammon, 
Elisabeth Reichert und Chris-
tine Lippert besetzt. Seit 2021 
liegt die Quote bei 33 Prozent. 
Referatsleiter Benedikt Döhla 

kann darunter die stolze Zahl 
von 78 Prozent Amtsleiterinnen 
vorweisen. 
Ihn übertrumpft nur noch OB 
Jung. In seinem Bereich, dem 
Direktorium, beträgt der Frau-

enanteil 100 Prozent. Auch wenn 
die Erhöhung des Frauenanteils 
seine Zielvorgabe ist, „wurden 
und werden die Stellen selbst-
verständlich nach Qualifikation 
besetzt“, betonte er. � ●
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100 Prozent Frauenanteil: Ober-
bürgermeister Thomas Jung mit 
(v. li.) seinem Kernteam beste-
hend aus Jutta Engelhardt, Mag-
dalena Ciub, Heidi Flory, Belinda 
Roth, Sandra Schwarz, Carola 
Spude, Michaela Schmidt, Hilde 
Langfeld und Susanne Kramer. 

Ehrung und Gedenken
an Rudolf Benario

und Ernst Goldmann
Vor 91 Jahren wurden die zwei 
jungen Fürther Dr. Rudolf Be-
nario und Ernst Goldmann feige 
von den Nazis im KZ Dachau er-
mordet.

Wir haben nicht vergessen, wo-
gegen und wofür sich diese 
mutigen Menschen eingesetzt 
haben:

GEGEN Faschismus und Krieg 
und FÜR eine gerechte Gesell-
schaft ohne Rassismus, Unter-
drückung und Ausbeutung.

11. April 2024, 17.30 Uhr
am Denkmal in Fürth, 
Uferpromenade gegen-
über der Stadthalle

Es sprechen: Leon Nahon, Neffe von Rudolf Benario, Vertreter*innen 
der Stadt Fürth, des Bündnis gegen Rechts und des Infoladen Benario
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VERKEHR UND MOBILITÄT

Mobilitätsplan Fürth 2035

D ie Stadt Fürth er-
arbeitet aktuell 
den Mobilitäts-
plan Fürth 2035 
und legt damit 

Ziele, Leitbild und Handlungs-
felder für die zukünftige Or-
ganisation und Planung von 
Mobilität in der Kleeblattstadt 
fest. Dabei sind auch die Für-
ther Bürgerinnen und Bürger 
gefragt – unter anderen beim 

Mobilitätsforum Fürth am 
Montag, 22. April, 17.30 bis etwa 
19.30 Uhr, in der Stadthalle. 
Alle Fürtherinnen und Fürther 
sind eingeladen, mehr über 
den Mobilitätsplan Fürth zu er-
fahren und sich an der Diskus-
sion zur Zukunft der Mobilität 
in der Stadt zu beteiligen. 
Alle Informationen zum Mobili-
tätsplan sowie zur Veranstal-
tung gibt es unter www.fuerth.

de/mobilitaetsplan. Für eine 
bessere Planung wird um An-
meldung auf der Webseite oder 
mit dem QR-Code gebeten.� ●

Sperrung der Maxbrücke 

D ie Deckschicht 
der stadtein-
wärtigen Spuren 
auf der Maxbrü-
cke muss er-

neuert werden, daher ist das 
Bauwerk von Dienstag, 2. April, 
8 Uhr, bis Freitag, 5. April, im 
Laufe des Nachmittags für den 
motorisieren Verkehr in beide 
Richtungen gesperrt. Fußgän-
ger und Radfahrer können den 
Bereich über den Hans-Segitz-
Steg nutzen, werden jedoch 
gebeten, die abgesperrten 
Fahrbahnen nicht zu betreten 
oder zu befahren.

Für den Individualverkehr ist 
eine Umleitung ausgeschil-
dert, für den ÖPNV gelten fol-
gende Änderungen: Die Busse 
der Linie 172 fahren in beiden 
Fahrtrichtungen über die Bil-
linganlage, Kapellenstraße und 
Rathaus und anschließend 
zum Hauptbahnhof und zu-
rück. Dabei kann die Haltestel-
le Stadthalle Süd nicht bedient 
werden. Am Rathaus halten die 
Busse in Richtung Hauptbahn-
hof an Steig B, in Fahrtrichtung 
Burgfarrnbach an Steig A (vor 
dem Rathaus). 
 

Die Buslinie 175 wird in bei-
den Fahrtrichtungen über die 
Billinganlage, Kapellenstraße, 
Rathaus und anschließend 
Poppenreuther Straße umge-
leitet und fährt ab dort den 
normalen Linienweg. Die Hal-
testellen Grüner Markt und 
Maxbrücke können während 
der Umleitung nicht bedient 
werden. 
Die Buslinie 189 fährt ebenfalls 
über die Billinganlage, Kapel-
lenstraße zum Rathaus. Dort 
enden die Fahrten. Der Zustieg 
an der Haltestelle Rathaus er-
folgt an Steig A. Die Buslinie 
189 kann die regulären Halte-
stellen zwischen Kulturforum 
bis einschließlich Hauptbahn-
hof nicht bedienen. 
Für alle Buslinien gilt: Die re-
guläre Haltestelle Kulturforum 
kann nicht angefahren werden. 
Ersatzweise werden Haltestel-
len in der Kapellenstraße auf 
Höhe Hausnummer 9 (neben 
dem Reifendienst Lorenz) und 
gegenüber dem Rechtsabbie-
gestreifen zum Parkhaus (der-
zeit geschlossen) eingerichtet.
� ●

Bei uns exklusiv 
erhältlich: 

Novetta Plus 2
Die neuen Stoffe
sind eingetroffen!

LORENZ FENSEL
J A L O U S I E N  ·  R O L L Ä D E N  ·  M A R K I S E N

Kreuzburger Str. 6 · 90471 Nürnberg · Tel. 0911 - 80 30 37 · www.lorenz-fensel.de

Das Sommer-Outfi t für Ihr Haus

http://www.fuerth.de/mobilitaetsplan
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WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Bis zu 1000 neue Arbeitsplätze 
für das Gewerbegebiet Golfpark

Die Erfolgsge-
schichte, die der 
Golfpark Atzen-
hof als Gewer-
begebiet seit 

über 20 Jahren schreibt, geht 
weiter: Nachdem sich die Stadt 
Fürth im vergangenen Jahr die 
letzten zwölf Hektar umfassen-
den Freiflächen gesichert hat, 
startet nun die nächste Phase 
der Besiedlung mit dem Ziel, bis 
zu 1000 neue Arbeitsplätze zu 
schaffen. 
„Dabei setzen wir weiterhin auf 
einen attraktiven Branchen-
Mix“, so Oberbürgermeister 
Thomas Jung bei einem Vor-Ort-
Termin. Heißt: Auch in Zukunft 
werde man keine Speditionen 
oder Kfz-Betriebe auf dem Ge-
lände finden. Willkommen hin-
gegen ist der Beschilderungs-
spezialist Franken Plastik, der 
Hinweisschilder und Kenn-
zeichnungslösungen für Stadt-
werke, Energieversorger und In-
dustrieunternehmen produziert 
und bereits im vergangenen 
Jahr die Zusage der Stadt für 
den Ankauf erhielt. Da das Un-
ternehmen mit seinen 50 Mit-
arbeitenden seinen bisherigen 
Standort mietbedingt verlassen 
muss, suchte der Traditionsbe-
trieb nach neuen Flächen. „Wir 
wollten unbedingt eine Stand-

ortverlagerung verhindern“, 
informiert der OB. Schließlich 
seien es gerade die mittelstän-
dischen Betriebe, die auch in 
Krisenzeiten das Rückgrat der 
Fürther Wirtschaft bilden. 
7500 Quadratmeter Grund hat 
sich Franken Plastik im Golf-
park-Gelände gesichert und in-
vestiert nach Angaben des Ge-
sellschafters Gerd Huber rund 
6,5 Millionen Euro. „Wir freuen 
uns auf den Umzug von der 
Südstadt in den Golfpark, der 
für uns das „Filetstück“ unter 
den Fürther Gewerbegebieten 
ist“.
Ebenfalls fix ist die Expan-
sion von vhf electronic und 
seinem Partnerunternehmen 
vected, spezialisiert auf Inge-
nieursdienstleistungen sowie 
die Entwicklung und Fertigung 
von CNC-Steuerungen mit dem 
Schwerpunkt Dentalfrästechnik 
für Zahnlabore oder -ärzte bzw. 
Wärmebildtechnologie. Bereits 
seit 2016 im Golfpark ansässig, 
hat das innovative, stetig wach-
sende Unternehmen dringend 
Erweiterungsbedarf, vor allem 
an Lager- und Produktionsflä-
chen. Der bestehende Firmen-
sitz soll daher um einen vier-
stöckigen, 700 Quadratmeter 
umfassenden Anbau ergänzt 
werden, so Geschäftsführer 

Wolfgang Schöberl. „Somit 
schaffen wir Raum für weitere 
100 Arbeitsplätze.“ Rund 15 Mil-
lionen Euro seien für die Erwei-
terung veranschlagt.
Und was passiert mit den rest-
lichen Gewerbeflächen? Auch 
hier setzt man im Rathaus bei 
der Vermarktung weiter auf das 
Prinzip „Nachhaltigkeit statt 
Beliebigkeit“. „Wir hatten 135 
Anfragen von Interessenten“, 
berichtet Wirtschaftsreferent 
Horst Müller. Da die potenziel-
len Käufer gewisse Kriterien wie 
zum Beispiel Gewerbesteuer-
leistung, Umsatzentwicklung 
oder Mitarbeiterzahl erfüllen 
müssen, sei man aktuell mit 
27 Unternehmen im Gespräch. 
„Läuft alles nach Plan, dann 
bleiben noch 35 000 Quadrat-
meter frei“, so Müller. In drei bis 
fünf Jahren – so seine Prognose 
– sei der Gewerbepark Atzenhof 
voll belegt. 
Fürth investiert weiter voraus-
schauend in den Wirtschafts-
standort und erwarb weitere 
Gewerbepotentialflächen. „Wir 
haben im Bereich Main- und 
Rezatstraße sowie auf dem 
ehemaligen Faurecia-Gelände 
in Stadeln Platz für Firmenneu-
ansiedlungen oder –erweite-
rungen“, erklärt der OB.� ●
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Wirtschaftsreferent Horst Müller, 
vhf-electronic und vected-Ge-
schäftsführer Wolfgang Schö-
berl, Franken-Plastik-Gesell-
schafter Gerd Huber und 
Oberbürgermeister Thomas Jung 
(v. li.) auf dem Gelände, auf dem 
Schöberl den Erweiterungsbau 
plant.



10 [06] 24

WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Seit Juli letzten Jahres 
bereichert der Stand 
A.N. Antipasti am 
Standplatz 14 den Für-
ther Markt mit einem 

bunten Angebot an individuell 

zusammenstellbaren Antipas-
ti-Tellern, belegten Wraps und 
Fladen, abwechslungsreichen 
Aufstrichen, Oliven, Meeres-
früchten sowie verschiedenen 
Tagesmenüs die grüne Oase 
im Herzen der Kleeblattstadt. 
Mit mehr als 30 Jahren Erfah-
rung komplettiert die Auswahl 

an Leckereien den beliebten 
Fürther Verweilort direkt neben 
der malerischen Konrad-Ade-
nauer-Anlage. In diesem Jahr 
feiert der Fürther Wochenmarkt 
bereits sein 5-jähriges Bestehen. 
Weitere Infos auf instagram via 
@fuerther_markt oder im Netz 
unter www.fuerther-markt.de.�●

ANZEIGE

Ü-Tüpfelchen:  
Marktfrischer Antipasti-Genuss
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fuerth

Als Osterschnäppchen kos-
tet der beliebte weiß-grüne 
Klapphocker statt 7,50 nur 
fünf Euro.

Das kälteisolierende 
Sitzkissen „Des is mei 
Lieblingsbläddzla“ lässt 
sich leicht zusammen-
falten und ist somit der 
perfekte Begleiter für 
den Stadionbesuch oder 
für eine Verschnauf-
pause beim Wandern. 
Erhältlich für 6,95 Euro.

Fürth-Shop

Das Online Angebot: Eine Auswahl an Produkten gibt es unter www.färddshop.de. Artikel 
sind erhältlich im Fürth-Shop im Franken Ticket, Schwabacher Straße 15, Telefon 74 93 40. 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 bis 19 Uhr, Samstag 10 bis 16 Uhr.

Sortiment

Osterangebot

Den zusammenfaltba-
ren Schlüsselanhänger 
„Kleiner Zollstock“ mit 
Rathausmotiv gibt es 
für 4,95 Euro.

http://www.fuerther-markt.de
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GESELLSCHAFT

Führung über den Fürther Friedhof

Am Mittwoch, 3. Ap-
ril, findet um 13.30 
Uhr die nächste 
Friedhofsführung 
statt. Treffpunkt für 

die Teilnehmenden ist der Platz 

zwischen Aufbahrungs- und 
Aussegnungshalle am Fürther 
Hauptfriedhof, Erlanger Straße. 
Vorgestellt werden insbeson-
dere die neuen vielfältigen al-
ternativen Bestattungsformen 

wie beispielsweise Urnenbio-
top, Friedpark, Garten der Viel-
falt und viele mehr. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich, 
die Führungen sind kostenlos.
� ●

Gründerstammtisch:  
Netzwerken und Ideenaustausch

Die Gründerin-
itiative Fürth 
(GriF) lädt am 
Mittwoch, 10. 
April, 18 Uhr, zu 

einem Abend voller Networking 
und informativem Austausch in 
den Tannenbaum, Helmstraße 
10, ein. 
Bei der Veranstaltung gibt es 
die Möglichkeit, Geschäfts-
ideen einem kritischen, aber 
konstruktiven Blick zu unter-
ziehen. Die Expertinnen und 
Experten der Industrie- und 

Handelskammer, von Finanz-
instituten und der Stadt bzw. 
dem Landkreis stehen dabei 
zur Seite. Darüber hinaus bie-
tet der Abend die Möglichkeit 
Gleichgesinnte kennenzuler-
nen.
Um die Planung zu gewähr-
leisten, wird um Anmeldung 
bis zum 7. April unter www.ihk-
nuernberg.de/v/6240 gebeten.
Bestellungen sind auf Selbst-
zahlerbasis. 
Willkommen sind alle Startups, 
Gründerinnen, Gründer und 

Gründungsinteressierte, die 
ohne Verkaufsinteresse ande-
re Gründerinnen und Gründer 
kennenlernen wollen.
Kurzentschlossene sind eben-
falls willkommen. Sollte die 
Veranstaltung aus unvorher-
gesehenen Gründen ausfallen, 
werden ausschließlich Ange-
meldete über etwaige Ände-
rungen informiert. 
Rückfragen telefonisch unter 
974-21 12.� ●

Ausweitung der Angebote im FZF

Im Freiwilligen-Zentrum 
Fürth (FZF) erhalten alle 
interessierten Bürgerin-
nen und Bürger ein aus-
führliches Beratungsge-

spräch, bei dem verschiedene 
Einsatzmöglichkeiten bespro-
chen werden. Das Team hat 
Verstärkung durch zwei neue 
Mitarbeiter erhalten und kann 
jetzt wöchentlich sechs Bera-
tungstermine anbieten. Darü-
ber hinaus bietet das FZF zwei 

Angebote einer offenen Ehren-
amts-Sprechstunde an. Jeden 
Montag gibt es zwischen 15 und 
16 Uhr die Möglichkeit, in der 
Theresienstraße 3 vorbei zu 
schauen. Und jeden Dienstag 
können Engagement-Interes-
sierte zwischen 15.30 und 17.30 
Uhr diesen Service im Zukunft-
Salon am Grünen Markt, Mark-
platz 4, in Anspruch nehmen. 
Ein freiwilliges Engagement ist 
etwa in Schulen, Kindergärten 

und Horten, in Seniorenhei-
men oder Einrichtungen für 
benachteiligte Menschen, in 
der Flüchtlingshilfe, im Bereich 
Zuwanderung oder in Vereinen 
möglich. 
Kontakt: Freiwilligen-Zentrum 
Fürth, Theresienstraße3; Tele-
fon 217 47 82; E-Mail an fzf@
iska-nuernberg.de; www.iska-
nuernberg.de/fzf.� ●
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90513 Zirndorf - Nürnberger Str.35 •  90522 Oberasbach - Am Rathaus 2-4 • 90579 Langenzenn - Nürnberger Str.18

Wir sind für Sie da:
3x in der Region und
1x ganz in Ihrer Nähe

Rufen Sie uns an: 
Telefon
0911 - 96 06 109

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 09:00 - 18:00
Sa. 09:00 - 13:00 (nur in Zirndorf)

ONLINE
 TERMIN

DIE MESSENEUHEIT 
VON SIGNIA!

**

Jetzt ab

999 €
statt

1499 € Silk Charge&Go IX 
jetzt bei uns erleben!

René Kracker 
Hörakustikmeister
Hörtherapeut

**

* Eigenanteil pro Ohr nach Abzug der Krankenkassenzuschüsse von ca. 700 Euro für das Hörgerät.  Zzgl. 10 Euro gesetzlicher 
Zuzahlung als Mitglied einer gesetzlichen Krankenkasse unter Vorlage einer gültigen Hörgeräteverordnung. Für Privatver-
sicherte und Selbstzahler kommen je nach individuell abgeschlossenem Vertrag evtl. weitere Zuzahlungen hinzu.

Mit bester Empfehlung:Mit bester Empfehlung:

Einführun
gsangebo

t

Sparkassen-
Klimakredit.
Ein Zuhause 
für die Zukunft.
 Günstige Konditionen

 Einfache Beantragung 
 und sofortige Auszahlung

 Beantragung auch 
 nach Sanierungsbeginn 
 möglich

sparkasse-fuerth.de/

klimakredit

Anz. INFÜ_94x130_Klimakredit_22112023.indd   1Anz. INFÜ_94x130_Klimakredit_22112023.indd   1 31.10.2023   09:40:5331.10.2023   09:40:53
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Neues Konzept für das Frauenhaus 

Lange hatte das Frau-
enhaus Fürth nach 
neuen Räumlich-
keiten gesucht, um 
an einem Standort 

all seine Angebot zu bündeln. 
Fündig wurde der Verein – 
nachdem sich Umzugspläne 

ins ehemalige Curanum in der 
Rosenstraße zerschlugen – in 
der Bäumenstraße. 
In dem stadtmauerähnlich um-
fassten Gebäudeensemble an 
der Ecke Schirmstraße, das Ei-
gentümer Andreas Striezel seit 
2019 aufwändig saniert, ist seit 

Kurzem die Fachberatungsstel-
le häusliche Gewalt für Stadt 
und Landkreis sowie die Ver-
waltung untergebracht. Unter-
schlupf sollen ab Herbst hier 
auch Frauen und deren Kinder 
finden, die von Gewalt bedroht 
oder betroffen sind und Hilfe 
sowie Schutz suchen.
Dass die neue Adresse nicht 
mehr geheim gehalten wird, 
ist Teil der Neuausrichtung des 
Frauenhauses, wie Geschäfts-
führerin Eva Göttlein bei einem 
Besichtigungstermin erklärte. 
„Handys lassen sich heutzuta-
ge leicht tracken und Personen 
somit leicht orten“. Außerdem 
wolle man die Frauen nicht 
mehr verstecken, sondern auch 
die Möglichkeit bieten, neue 
Kontakte zu knüpfen. 
Damit sich die Bewohnerinnen 
trotz des Gangs in die Öffent-
lichkeit in ihrer Übergangsun-
terkunft bestens aufgehoben 
fühlen, ist der ganze Gebäude-
komplex abgeriegelt und mit 
Kameras sowie Zugangsschleu-
sen gesichert. Ein weiterer 
Vorteil des neuen Standorts: 
Das Platzangebot mit sechs 
Wohnungen konnte deutlich 
erweitert werden. Bis zu zehn 
Frauen und ihre Kinder können 
betreut werden. Zudem stehe 
laut Göttlein erstmals barrie-
refreie Unterkünfte sowie wie 
Wohnraum für Mütter mit älte-
ren Kindern zur Verfügung.� ●

Fo
to

: G
aß

ne
r

Gebäudeeigentümer Andreas Strie-
zel, Oberbürgermeister Thomas 
Jung, Frauenhaus-Geschäftsführerin 
Eva Göttlein, Landrat-Vertreterin Kat-
ja Friedel und Regina Vogt-Heeren, 
Vorsitzende des Vereins Frauenhaus 
Fürth – Hilfe für Frauen in Not (v. li.) 
bei der offiziellen Einweihung der 
Fachberatungsstelle häusliche Ge-
walt für Stadt und Landkreis. 
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Demokratieveranstaltung  
„Mitmischen ganz konkret“

Der Verein Zu-
kunftsräume 
Fürth e.V. lädt 
am Donnerstag, 
4. April, um 19 

Uhr zur Veranstaltung „Mit-
mischen ganz konkret – Wie 
geht Beteiligung? Instrumente, 
Methoden und Beispiele aus 
Fürth und aus anderen Kom-

munen“ in den Zukunftssalon 
Tataa, Marktplatz 4, ein.
Als Gäste sind Vertreterinnen 
und Vertreter der Städte Fürth, 
Erlangen und Nürnberg sowie 
des Vereins Mehr Demokratie 
e.V. vor Ort.
Stadträtinnen und Stadträte 
sowie Fürther Bürgerinnen und 
Bürger sind eingeladen, sich zu 

informieren, in den Austausch 
zu kommen und miteinander 
konkrete Beteiligungsmöglich-
keiten für eine demokratische 
Stadtkultur zu erarbeiten.
Die Veranstaltung ist ein Teil 
der Reihe „Mitmischen in 
Fürth“, die von Demokratie le-
ben gefördert wird.� ●
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Ronhof/Kronach
Das Stadtteilnetzwerk Ronhof/
Kronach bietet folgende Veran-
staltungen an:

Die Kartelgruppe/Schafkopf-
gruppe in Kooperation mit 
dem Seniorenrat trifft sich am 
Dienstag, 2., und Mittwoch, 17. 
April, jeweils von 14 bis 18 Uhr, 
im Gemeindesaal, neben dem 
Stadtteilbüro, Kronacher Stra-
ße 27. 

Brot und Butter lädt zum ge-

meinsamen Stadtteilabendbrot 
am Dienstag, 16. April, 17.30 
Uhr, in die Kronacher Straße 
27 ein. 
Gemeinsam mit der Gesund-
heitsregion plus wird zum 
nächsten Plauderstündchen 
am Dienstag, 9. April, 14 bis 
15.30 Uhr, in die Friedenspark-
anlage eingeladen. Falls nötig 
mit Decken und Tee. 

Am Sonntag, 28. April, findet 
von 10 bis 16 Uhr der erste Hof-

flohmarkt in Ronhof/Kronach 
statt.

Alle Gemeindetermine der Lö-
hekirche unter www.loehekir-
che.de.

Stadtteilbüro Sprechzeiten: 
Montag 10 bis 12 Uhr, Donners-
tag 13 bis 16 Uhr und nach tele-
fonischer Absprache unter 98 
80 87 78.� ●

Hard
Das Stadtteilnetzwerk Hard 
bietet folgende Veranstaltun-
gen an: 

Jeden Dienstag: Gemeinsa-
mes Frühstück und Nachbar-
schaftstreff von GeH Hin, ab 
8.30 Uhr. Lebensmittelausgabe 
der Fürther Tafel ab 9.30 Uhr. 
Ort: Gemeindezentrum Heilig-
Geist, Max-Planck- Straße 15.

Jeden Mittwoch: Seniorenkreis 
Heilig-Geist, ab 15 Uhr. Ort: Ge-
meindezentrum Heilig-Geist, 
Max-Planck-Straße 15.

Jeden Sonntag: Evangelischer 
Gottesdienst, 9.30 Uhr. Fami-
liengottesdienst mit Mittag-
essen, einmal im Monat um 
11 Uhr. Ort: Heilig-Geist-Kirche, 
Max-Planck-Straße 15.

Freitag, 29. März und 5. April
KISS Selbsthilfegruppe De-
pression, 16 bis 18 Uhr, Komo-
tauer Straße 32.

Freitag, 5. April
Schachfreunde Fürth 1951 e.V. 
Spielabend für Erwachsene ab 
19.30, Ort: Komotauer Straße 
30.

Sonntag, 7. April
Café Herz & Seele, Offener 
Treff für Alleinerziehende und 
Freunde mit und ohne Kinder 
auf der Hard, Kaffee/Kuchen/
Spiele mit ehrenamtlicher Kin-
derbetreuung. 15 bis 17 Uhr, je-
den ersten Sonntag im Monat. 
Ort: Jugendhaus Hard, Hard-
straße 123.

Montag, 8. April 
14-tägig, AWO-Seniorenclub, 13 
bis 17 Uhr, Komotauer Straße 
30. Nähere Informationen bei 
Brigitte Göppl, Telefon 73 51 59.

Dienstag, 9. April
Kaffee & Klatsch, jeden zwei-
ten Dienstag im Monat. Stadt-
teilcafé im Stadtteilbüro. 14.30 
Uhr, Ort: Komotauer Straße 32.

Einladung zu den Aktionsta-
gen:

Montag, 13. Mai, Beete-Aktion 
in der Ladenzeile in Koopera-
tion mit den Dambacher Werk-
stätten und dem Runden Tisch 
Hardhöhe von 13 bis 15 Uhr Ort: 
Ladenzeile Hardhöhe. Begeg-
nungstag, Verschönerung und 
Gärtnern.

Montag, 27. Mai, Einweihung 
der neuen Plauderbank auf der 
Hard ab 15.30 Uhr, neben dem 
Gemeindezentrum Heilig-Geist.

Kontakt: Koordiniertes Stadt-
teilnetzwerk Hard, Komotauer 
Straße 32, Tel. (0911) 80 19 19 
93, Beratungszeit: montags: 13 
bis 16 Uhr, donnerstags: 10 bis 
12 Uhr. � ●
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Oststadt
Das Stadtteilnetzwerk Oststadt 
bietet im Stadtteilbüro folgen-
de Veranstaltungen an: 

Willkommenscafé 
Das Willkommenscafé lädt alle 
Interessierten wöchentlich je-
den Dienstag, von 16 bis 18 Uhr 
zu Kaffee, Kuchen und netten 
Gesprächen in das Pfarrhaus 
der Auferstehungskirche ein. 
Alle sind willkommen, egal 
welchen Alters oder Nationali-
tät. Das Willkommenscafé wird 
von einem Team aus freiwilli-
gen Helfenden aus der Nach-
barschaft organisiert und ist 
ein Kooperationsprojekt von 
Auferstehungskirche, nehemia 
team e.V. und dem Quartiers-
büro Spiegelfabrik.

Sprachtreff Ukrainisch – 
Deutsch 
Außerdem findet für Ukraine-
rinnen und Ukrainer, die ihre 
Deutschkenntnisse vertiefen 
und üben möchten, jeden 
zweiten Montag, von 18.30 bis 
20.30 Uhr eine lockere Kon-
versationsrunde angeleitet 
von Kateryna Chebotarova im 
Quartiersbüro statt. Nächster 
Termin: Montag, 8. April. 

Brot & Suppe 
Kochen, lecker Essen und fröh-
liches Beisammensein. Ein 
Kochteam aus Ehrenamtlichen 
schnibbelt und bereitet jeden 
ersten Mittwoch im Monat Le-
bensmittel zu einem leckeren 
Essen zu. Im Anschluss wird am 
Mittwoch, 3. April, ab 18.30 Uhr 

gemeinsam gegessen und ge-
plaudert.

Spieleabend
Der regelmäßige Spieleabend 
mit Karten- und Brettspielen 
findet wieder am Freitag, 5. Ap-
ril, ab 19 Uhr statt. Spiele kön-
nen gerne mitgebracht und/
oder gespendet werden.

Offener Treff Ü55
Der Treff Ü55 lädt einmal im 
Monat zum Austausch zu The-
men der zweiten Lebenshälfte 

ein, am Dienstag, 9. April, um 
19 Uhr wird es um das Thema 
„Einsamkeit“ gehen ein. 

Kontakt: Quartiersbüro Spie-
gelfabrik, Koordiniertes Stadt-
teilnetzwerk Oststadt, Lange 
Straße 53, Telefon 97 90 23 55 
oder (0159) 04 79 90 20. Öff-
nungszeiten: Dienstag 10 bis 12 
Uhr, Mittwoch 16 bis 18 Uhr und 
Donnerstag 14 bis 16 Uhr.� ●
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Eigenes Heim/Schwand
Das Stadtteilnetzwerk Eigenes 
Heim/Schwand bietet in der 
Friedrich-Ebert-Straße 51 fol-
gende Veranstaltungen an:

Taschengeldbörse
Ältere Menschen, die Unterstüt-
zung bei einfachen, ungefähr-
lichen Arbeiten, wie beispiels-
weise Gartenarbeit benötigen, 
werden mit Schülerinnen und 
Schülern oder Jugendlichen 
zusammengebracht. Eine Ko-
operation mit der Dr.-Gustav-
Schickedanz-Schule sowie der 
Evangelischen Kirchengemein-
de St. Martin. Nähere Infor-
mationen und Anmeldung im 
Stadtteilbüro. 

Plauderzeit
Wer gerne telefoniert und sich 
Kontakte wünscht, wird mit 
der Telefonkontaktvermittlung 
„Plauderzeit“ mit Gleichgesinn-
ten zusammengebracht. Inter-
essierte melden sich direkt im 
Stadtteilbüro.

Fürther helfen
Unter www.fuerther-helfen.de 

Nachbarschaftshilfe finden 
oder anbieten. 

Ehrenamt
Wer sich ehrenamtlich im 
Stadtteil engagieren will mel-
det sich telefonisch oder 
kommt persönlich vorbei.

Stadtteilforum
Am Montag, 29. April, 17 bis 20 
Uhr, das Leben im Stadtteil 
aktiv mitgestalten. Eingeladen 
sind alle Stadtteilbewohnerin-
nen und -bewohner aus dem 
Eigenen Heim, Schwand und 
Billinganlage. Gäste sind So-
zialreferent Benedikt Döhla, 
Gesamtkoordinator Stadtteil-
netzwerke Richard Linz, Mit-
glieder des Stadtrats sowie 
Akteurinnen und Akteure aus 
den Stadtteilen. Anmeldungen 
bis Montag, 22. April, im Stadt-
teilbüro. 

Hofflohmarkt
Am Samstag, 8. Juni, findet von 
10 bis 16 Uhr der zweite Hof-
flohmarkt für das Eigene Heim 
und Schwand statt. Anmeldun-

gen bis Mittwoch, 8. Mai, unter 
www.hofflohmarkt-fuerth.de 
oder telefonisch im Stadtteil-
büro. Es werden Stadtteilbe-
wohnerinnen und Bewohner 
gesucht, die im Stadtteil Wer-
bung machen bzw. Flyer ver-
teilen können. 

Sprechstunde und Unterstüt-
zung bei Online-Terminvergabe 
Bürgeramt
Urlaub von Montag, 1., bis Frei-
tag, 12. April. 

Kontakt: Diakonisches Werk 
Fürth e.V., Koordiniertes Stadt-
teilnetzwerk Eigenes Heim/
Schwand, Lynn Burkert, Fried-
rich-Ebert-Straße 51, Telefon 47 
77 28 88 oder (0176) 45 55 09 
76. E-Mail: eigenesheim@dia-
konie-fuerth.de.

Instagram: ksn_fuerth (Koordi-
nierte Stadtteilnetzwerke Fürth 
(@ksn_fuerth). Facebook: Ko-
ordiniertes Stadtteilnetzwerk 
Eigenes Heim/Schwand und 
Koordinierte Stadtteilnetzwer-
ke Fürth.� ●

Innenstadt
Das Stadtteilnetzwerk Innen-
stadt bietet im Stadtteil folgen-
de Veranstaltungen an: 

Offene Sprechstunde
Offene Sprechstunde (mit oder 
ohne Termin) findet jeden Mitt-
woch von 10 bis 13 Uhr im So-
zialen Zentrum, Hirschenstraße 
37, statt. 

Mobiles Café
Das mobile Café findet jeden 
Donnerstag von 12 bis 14 Uhr 
in der Mathildenstraße 38, pa-
rallel zur Tafelausgabe, statt. 
Zum Aufwärmen gibt es Tee 
und Kaffee.

Stressmanagement und Ent-
spannung im Alltag
Am Donnerstag, 18. April, 10 und 
12 Uhr, findet im Familienzen-
trum, Rosenstraße 16-20, eine 
Informationsveranstaltung 
über Stressmanagement im 
Alltag statt. Psychologin Ha-
miye Sarıkeklik informiert die 
Teilnehmenden unter anderem 
über Entspannungsmöglichkei-
ten im Alltag. 

Pide backen
Am Freitag, 19. April, zwischen 
15 und 19 Uhr, wird die türki-
sche Spezialität „Pide“ geba-
cken. Treffpunkt: Rosenstraße 

19-20, Erdgeschoss. Wegen be-
grenzter Teilnehmendenzahl 
wird um telefonische Anmel-
dung bis Freitag, 12. April, unter 
77 27 99 gebeten.

Nachbarschaftsfrühstück
Am Dienstag, 30. April, von 9 bis 
11 Uhr in der Hirschenstraße 37 
gemeinsam frühstücken. Mit-
bringsel erbeten.

Die vielfältige Ausstellung 
Die Ausstellung über „Vielfalt“ 
ist bis Ende April am Schau-
fenster, Blumenstraße 6, zu 
besichtigen. � ●
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SPENDEN

Kleeblatt-Mädels spenden ans Klinikum
Auch dieses Jahr haben die 
Kleeblatt-Mädels wieder an 
die Tagesklinik der Kinderpsy-
chiatrie gespendet. Durch eine 

Weihnachtstombola und eine  
Trikotversteigerung der SpVgg 
Greuther Fürth erzielten sie 
einen Erlös von 800 Euro, den 

die Vorstände Silvia Balcí und 
Sabine Villwock an das Klini-
kum übergeben haben. � ●

Südstadt
Offener Spieletreff
Jeden Mittwoch, 13 bis 16 Uhr, 
Kaffee, Gebäck und Spiele im 
Gemeindezentrum St. Heinrich, 
Sonnenstraße 21, Seniorenclub 
im Erdgeschoss. 

Südstadt-Gärtla
Ab April jeden Mittwoch um 
17 Uhr offene Treffen im Süd-
stadt-Gärtla (Ecke Schwaba-
cher Straße/Herrnstraße).
Zudem Planungstreffen am 
Mittwoch, 10. April, 17 Uhr, im 
Stadtteilbüro, Sonnenstraße 21, 
und Bauaktion am Freitag, 19. 
April, ab 14 Uhr im Gärtla.

Runder Tisch Fürther Südstadt
Am Donnerstag, 25. April, 13.30 
bis 16 Uhr, im Gemeindezent-
rum St. Heinrich, Sonnenstra-
ße 21, im KSN-Gruppenraum, 
Untergeschoss.

Anmeldung für den Hoffloh-
markt Südstadt
Die Anmeldung zum dritten 
Hofflohmarkt in der Südstadt 
am Samstag, 7. September, ist 
bereits möglich unter www.
hofflohmarkt-fuerth.de.

Kleiderladen Zeppelin 12
Montag von 10 bis 12 Uhr und 
Donnerstag von 14 bis 17 Uhr, 
Zeppelinstraße 12.

SÜD-Treff, Gesprächsrunde Süd
Jeden zweiten und vierten Don-
nerstag im Monat, 14.30 bis 16 
Uhr, im Herr & Kaiser. Nachbarn 
kennenlernen, Südstadt-The-

men besprechen, Impulse und 
Erfahrungen weitergeben.

Fürther helfen
Unter www.fuerther-helfen.de 
Nachbarschaftshilfe finden 
oder anbieten.

Weitere Infos unter www.fu-
erth-suedstadt.de. 

Kontakt: Stadtteilbüro KSN 
Südstadt, Sonnenstraße 21, 
Friederike Süß, Telefon (0176) 
81 33 57 10, und Ute Böttcher 
Telefon (0176) 62 17 21 28, Mail 
an info@fuerth-suedstadt.de.
Sprechstunden: Montag, 10 bis 
12 Uhr, und Mittwoch, 13 bis 16 
Uhr. Weitere Termine jederzeit 
nach Vereinbarung.� ●

17[06] 24
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Sprechzeiten
Fachstelle:
Die Fachstelle für Seniorinnen 
und Senioren und die Belange 
von Menschen mit Behinderung 
der Stadt Fürth (fübs), Alexan-
derstraße 9 (1. OG), ist dienstags 
von 9 bis 12 Uhr sowie don-
nerstags von 9 bis 12 Uhr und 
von 13.30 bis 16 Uhr geöffnet. 
Termine können unter Telefon 
974-17 85 auch außerhalb dieser 
Zeiten vereinbart werden.

Seniorenrat:
Die Sprechstunden des Se-
niorenrats in den Büroräu-
men Königstraße 86, Zimmer 
005, finden dienstags und 
donnerstags zwischen 9 und 
12 Uhr statt. Bei persönlicher 
Vorsprache ist eine Terminver-
einbarung telefonisch unter  
974-18 39 oder per Mail an seni-
orenrat@fuerth.de notwendig. �

Behindertenrat: 
Beim Behindertenrat der Stadt 
Fürth gibt es Informationen 
und Materialien zu allen The-
men rund um Behinderung und 
chronische Erkrankungen. Das 
Büro in der Hirschenstraße 2a 
hat geänderte Öffnungszeiten 
und ist dienstags von 10.30 bis 
12.30 Uhr und donnerstags von 
14.30 bis 16.30 Uhr für den Pub-
likumsverkehr geöffnet. Zusätz-
lich bietet die Vorsitzende jeden 
zweiten und vierten Donnerstag 
im Monat eine Sprechzeit von 17 
bis 19 Uhr an. Weitere Informa-
tionen zur Arbeit des Rats unter 
www.behindertenrat-fuerth.de. 
Während der Sprechzeiten kann 
auch unter Telefon 974-17 83 ein 
persönlicher Termin für ein Ge-
spräch vereinbart werden.

Pflegestützpunkt Fürth:
Der Pflegestützpunkt Fürth, 
Alexanderstraße 9 (1. OG), be-
rät in allen Fragen rund um 
das Thema Pflege. Persönliche 
oder telefonische Vorsprache 
ist während der Öffnungs-
zeiten von Montag bis Freitag 
jeweils von 9 bis 12 Uhr sowie 
Montag von 14 bis 18 Uhr mög-
lich. Außerhalb dieser Zeiten 
können Termine nach Abspra-
che vereinbart werden. Kontakt 
unter Telefon 974-3031, -30 32 
und -30 33 oder per E-Mail an 
pflegestuetzpunkt@fuerth.de. 
An jedem zweiten Montag in 
der ungeraden Kalenderwoche 
sind der Bezirk Mittelfranken 
von 9 bis 12 Uhr und die Fach-
stelle für pflegende Angehörige 
der Diakonie Fürth von 14 bis 16 
Uhr für Beratungen im Pflege-
stützpunkt anwesend.� ●

Infobrief „Neues aus der fübs“
Anfang April versendet die fübs 
per E-Mail wieder den kosten-
losen Infobrief „Neues aus der 
fübs“. Er enthält Infos aus dem 

Seniorenbereich, Veranstal-
tungshinweise, Aktuelles aus 
der Stadt Fürth und hilfreiche 
Tipps und Anregungen für den 

Alltag. Registrierung per Mail 
an fachstelle-fuebs@fuerth.
de.� ●

Veranstaltungen 60+
Großeltern-Enkel-Tag – Kunst 
für Groß und Klein
Die kunst galerie fürth bietet 
am Dienstag, 2. April, um 14 
Uhr zur Ausstellung von Heino 
Jaeger „Man glaubt es nicht“ 
ein generationenverbinden-
des Angebot bestehend aus 
einer Kurzführung und Krea-
tivangebot für Großeltern und 

Enkel an. Der Eintritt kostet 
fünf Euro für jeden Erwachse-
nen mit Kind. Eine Anmeldung 
ist bis spätestens Montag, 25. 
März, bei der kunst galerie 
unter galerie@fuerth.de oder 
telefonisch unter (0911) 974-
1690 nötig. 

�

FIMO- Gutes Essen für Körper 
und Geist 
Am Montag, 8. April, erfahren 
Interessierte um 14 Uhr im 
Bistro der vhs, im Vor-trag von 
Dorothea Willberg mehr dar-
über, welchen Einfluss Ernäh-
rung auf die Gesundheit hat. 
Anmeldung über die fübs oder 
die vhs.� ●
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Service-Mobil am Friedhof
Auf dem Fürther Friedhof 
steht das elektrobetriebene 
Service-Mobil kostenlos für 
gehbehinderte Besucherinnen 
und Besucher zur Verfügung. 
Fahrtermine können von Mon-
tag bis Freitag zwischen 8 und 
14 Uhr unter der Rufnummer 
(0175) 413 91 61 abgesprochen 

werden. Eine spontane Nut-
zung ist ebenfalls möglich, 
indem sich Interessierte über 
die Sprechanlage am Haupt-
eingang an der Erlanger Straße 
melden. Wenn das Service-Mo-
bil frei ist, fährt ein Mitarbeiter 
des Friedhofs die Personen zu 
den jeweiligen Gräbern.� ●

Auszeichnung für die Jahrgangsbesten

Der Rahmen für 
die Auszeich-
nung der Jahr-
gangsbesten 
des Hardenberg 

Gymnasiums Fürth konnte 
nicht besser gewählt werden. 
Im großen Sitzungssaal des 

Rathauses ehrte der stellver-
tretende Vorstandsvorsitzende 
der Sparda Bank, Thomas Lang, 
49 Schülerinnen und Schüler 
für ihre „außergewöhnlichen 
Leistungen“ mit je einem Buch-
gutschein in Höhe von 30 Euro. 
Erster Gratulant war Bürger-

meister Markus Braun, der die 
Jugendlichen noch zur Bestei-
gung des Rathausturmes ein-
lud. Bereits seit über 30 Jahren 
verleiht das Geldinstitut den 
Sparda Preis an das Harden-
berg Gymnasium.� ●

Strahlende Gesichter bei der Verleihung des Sparda Preises im Rathaussaal: Mit den Schülerinnen und Schülern 
freuten sich auch Schulleiter Wolfgang Meier, Thomas Lang und Markus Braun (v.re.) sowie der stellvertretende 
Schulleiter Werner Lieret (li.). 

SCHULEN UND BILDUNG
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Wir machen Ihre 
Steuererklärung.

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring 
Deutschland e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)
Wir erstellen Ihre Steuererklärung – für Mitglieder, 
nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

FAIRER PREIS. SCHNELLE HILFE. 
ENGAGIERTE BERATER.

Beratungsstellenleiterin 
Michaela Barth

 Erlanger Straße 146
 90765 Fürth

0911 – 180 737 30
  michaela.barth@steuerring.de
  www.steuerring.de/mbarth
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KINDER UND JUGEND

Spieleentwicklung in den Ferien

Das Jugendme-
dienzentrum 
Connect, The-
resienstraße 9 
(Eingang Otto-

straße), hat für das Ferienan-
gebot „Create & Play – Designe 
dein eigenes Game“ von Diens-
tag, 2., bis Donnerstag, 4. April, 
10 bis 16 Uhr, noch freie Plätze.

Teilnehmende im Alter zwi-
schen zwölf und 15 Jahren 
tauchen in die Welt der Spie-
leentwicklung ein und nutzen 
diverse Tools, um ein Spiel im 
Stil von Pokémon Go zu gestal-
ten. Von der Gestaltung visu-
eller Elemente über die Aus-
arbeitung spannender Rätsel 
bis hin zur Entwicklung einer 

fesselnden Grundgeschichte 
werden kreative Ideen Schritt 
für Schritt gemeinsam umge-
setzt. Keine Vorkenntnisse er-
forderlich.
Kosten: 20 Euro. Anmeldung 
unter www.ferien.fuerth.de. 
Weitere Infos unter www.con-
nectlive.de.� ●

7. Fürther  
Jugendforum

Die kommunale 
Fachstelle für Ju-
gendbeteiligung 
„Echt Fürth“ des 
Amtes für Kin-

der, Jugendliche und Familien 
lädt alle Fürther Schülerinnen 
und Schüler ab der achten Jahr-
gangsstufe ein, am Donnerstag, 
25. April, von 8 bis 14 Uhr in der 
Stadthalle mit Vertreterinnen 
und Vertretern aus Kommunal-
politik und Verwaltung in den 
Dialog zu treten.
Das Jugendforum bietet die 
Möglichkeit sich intensiv mit 

jugendrelevanten Themen aus-
einanderzusetzen. Nach dem 
Zusammenkommen im Plenum 
teilen sich die jungen Menschen 
in inhaltliche Themengruppen 
auf, in denen sie selbstän-
dig Schwerpunkte entwickeln, 
Ideen und Vorschläge sammeln. 
Danach kommen Vertreterinnen 
und Vertreter aus Kommunal-
politik und Verwaltung hinzu. 
Während des sogenannten 
„Gallery Walks“ haben alle die 
Möglichkeit, miteinander ins 
Gespräch zu kommen und sich 
auszutauschen. 
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Die Anmeldung ist ab sofort 
möglich und erfolgt über die 
Schulen.
Weitere Infos unter www.ju-
gendforum-fuerth.de.� ●

Tatkräftige Unterstützung 
für mehr Grün

Das Kulturcafé 
Zett9, das Ju-
gendmedien-
zentrum Con-
nect und das 

Grünflächenamt wollen ge-
meinsam mit Jugendlichen den 

Vorplatz von Connect und Zett9 
am Dienstag, 21. Mai, neuge-
stalten. Danach können die 
Teilnehmenden kreativ werden 
und ein Insektenhotel basteln, 
das mit nach Hause genom-
men werden darf. 

Eine Anmeldung für elf bis 
15-Jährige ist ab Samstag, 4. 
Mai, unter www.ferien.fuerth.
de/ möglich. 
Die Feierliche Eröffnung des 
neuen Außenbereichs findet 
am Donnerstag, 23. Mai, statt.�●
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Im Stadtteil Zerzabelshof, in bevorzugter und ruhiger Lage, 
errichten wir 6 Eigentumswohnungen nahe am Naherholungsgebiet. 
Die 3 Zimmerwohnungen entstehen in einer kleinen Wohnanlage 
mit folgenden Highlights:

ROST WOHNBAU GmbH | Würzburger Straße 592 | 90768 Fürth
Tel: 0911  75 10 02 | verkauf@rost-wohnbau.de

■ Einzelstellplätze und Carport
■ Regeneratives Heizungssystem
■  Jede Wohnung mit separiertem 

Balkon oder Terrasse
■  Erdgeschosswohnungen 

mit Gartenanteil

■  Kontrollierte Wohnraumlüftung 
mit Wärmerückgewinnung

■  Mehr-Personen-Aufzug 
vom KG bis ins DG

■  Klingel-, Sprech- und Video-
anlage mit Farbbildschirm

FÖRDER-
FÄHIG

über die KfW

Effi  zienzhaus 40

EIGENTUMSWOHNUNGEN 
nähe Tiergarten in Nürnberg-Zerzabelshof

Rost_Eisvogelstrasse_94x130mm_INFÜ.indd   1Rost_Eisvogelstrasse_94x130mm_INFÜ.indd   1 12.03.24   07:5912.03.24   07:59
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KulturPass
100 Euro für Theater, Konzerte 
oder Festivals: Nach dem Vor-
bild anderer europäischer Län-
der ist in Deutschland seit Mit-
te Juni auch ein KulturPass am 
Start, der jungen Menschen, die 
in 2024 volljährig werden oder 
schon geworden sind, Lust auf 
Kultur und kulturelle Veran-
staltungen machen möchte. 
Zugleich geht es aber auch um 
die Förderung der lokalen Kul-
turlandschaft. Die Konzeption 
dahinter ist einfach: Kulturan-
bieter laden auf einem Portal 
ihre Angebote hoch. Die jungen 
Erwachsenen können mit einer 
App ihr 100-Euro-Budget inner-
halb von zwei Jahren völlig frei 
einsetzen.
Wer der KulturPass noch nicht 
hat, kann sich hier anmelden: 
www.kulturpass.de. Wer Prob-
leme bei der Registrierung hat, 
erhält in einem der Fürther Ju-
gendhäuser Hilfe.� ●

Games&Festival  
sucht noch Partner

Als gemeinsames 
Projekt des Medi-
enzentrums Para-
bol Nürnberg und 
des Jugendmedien-

zentrums Connect in Fürth fin-
det das Games&Festival 2024 
vom 5. bis 7. Juli statt. Erstmals 
ist das Jugendhaus Otto die 
zentrale Location des Festivals.
Im „Call for Participation" sucht 
das Games&Festival noch bis 
Montag, 15. April, nach Part-

nerinnen und Partnern aus 
Nürnberg, Fürth und der rest-
lichen Metropolregion, die 
sich am Festivalprogramm 
beteiligen möchten. Analoge, 
digitale oder hybride Formate 
sowie Aktionen im Stadtraum 
sind willkommen. Schön wäre 
es, wenn eingereichte Ver-
anstaltungen mit dem dies-
jährigen Schwerpunkt-Thema  
„Games&Cultures" verknüpft 
sind.

Einreichungen unter www.
gamesandfestival.de/call-for-
participation.� ●
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Hilfe im Notfall
Ärzte
Bei Lebensgefahr durch Verlet-
zungen, Erkrankungen oder bei 
Krankentransporten ist die Inte-
grierte Leitstelle (ILS) Nürnberg 
rund um die Uhr unter Telefon 
112 erreichbar. 
Ärztliche telefonische Beratung 
ist über die Rufnummer 116 117 
möglich.
Für gehfähige Patienten steht 
Montag, Dienstag, Donners-
tag von 18 bis 21 Uhr, Mittwoch 
und Freitag von 17 bis 21 Uhr 
sowie Samstag Sonntag und 
an Feiertagen von 9 bis 21 Uhr 
die Ärztliche Bereitschaftspra-
xis der Kassenärztlichen Ver-
einigung Bayerns auf dem Ge-
lände des Klinikums Fürth im  
Gesundheitszentrum oberhalb 
der Strahlentherapie, Jakob-
Henle-Straße 1, zur Verfügung. 
Zugang über den Haupteingang 
oder einen seitlichen Zugang 
rechts davon. Bitte die Versi-
chertenkarte nicht vergessen! 

Hausbesuche werden nur bei 
bettlägerigen Patienten durch-
geführt (über Einsatzzentrale, 
Telefon 116 117).

Zahnärzte
Der zahnärztliche Bereitschafts-
dienst (Anwesenheit in der Pra-
xis) wird von 10 bis 12 Uhr und 
von 18 bis 19 Uhr, 
am Freitag, 29., und Samstag, 
30. März, von Zahnärztin Kat-
rin Aalai, Hans-Vogel-Straße 2, 
Telefon 373 59 88,
am Sonntag, 31. März, und Mon-
tag, 1. April, von Zahnarzt Ma-
tey Stefanov Baramov, Ludwig-
straße 105, Telefon 71 15 23,
am Samstag, 6., und Sonntag, 7. 
April, von Zahnärztin Dr. Anne 
Speer, Schwabenstraße 1, Tele-
fon 77 60 16, wahrgenommen.

Ambulanter Krisendienst
Der Krisendienst Mittelfranken – 
Hilfe für Menschen in seelischen 
Notlagen – ist täglich rund um 
die Uhr unter der kostenlosen 
bayernweit einheitlichen Ruf-
nummer (0800) 655 30 00 zu er-
reichen. Die Adresse ist: Hesse-
straße 10, 90443 Nürnberg.

Hilfen in der Krise
Der Sozialpsychiatrische Dienst 
bietet Beratung und Begleitung 
für Menschen mit seelischen 
Problemen, psychischen Er-
krankungen, Suizidgedanken 
und in Krisensituationen sowie 
für Angehörige und Freunde und 
Menschen über 60. Montag bis 
Freitag von 8 bis 17 Uhr nach te-
lefonischer Kontaktaufnahme/
Voranmeldung unter 97 56 67-0, 
Frankenstraße 12, 90762 Fürth.

Fachberatungsstelle Häusliche 
Gewalt
Fachliche Beratung und Infor-
mation rund um das Thema 
Häusliche Gewalt, Stalking, 
Mobbing und FGM. Die Beratung 
ist kostenlos, vertraulich, telefo-
nisch oder persönlich und wenn 
gewünscht auch anonym. Nur 
mit vorheriger Terminvereinba-
rung. Kontakt: Frankenstraße 12, 
Montag bis Freitag von 8.30 bis 
14.30 Uhr, Telefon 13 09 05 06, 
E-Mail beratungsstelle@frauen-
haus-fuerth.de.

Frauenhaus Fürth
Für Notfälle rund um die Uhr. 
Telefon 72 90 08, E-Mail info@
frauenhaus-fuerth.de.� ●
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1 Jakobinen-Apotheke
Nürnberger Str. 67, 
90762 Fürth, Tel. 70 68 67

2 Adler-Apotheke
Theodor-Heuss-Straße 2, 
90765 Fürth-Stadeln, 
Tel. 97 68 56 90

3 West-Apotheke
Komotauer Straße 45, 
90766 Fürth, Tel. 73 18 54

4 Apotheke am Kieselbühl
Hansastraße 5, 90766 Fürth, 
Tel. 73 10 53

5 ABF-Apotheke
Königswarterstraße 18, 
90762 Fürth, Tel. 72 30 11 50

6 Bavaria-Apotheke
Schwabacher Straße 106, 
90763 Fürth, Tel. 71 24 91

7 Hirsch-Apotheke
Rudolf-Breitscheid-Straße 1, 
90762 Fürth, Tel. 77 49 26

8 Apotheke zur Grünen 
Schlange
Kapellenplatz 1, 
90768 Fürth-Burgfarrnbach, 
Tel. 75 17 41

9 Mohren-Apotheke am 
Rathaus
Königstraße 82, 90762 Fürth, 
Tel. 77 01 96

10 Ronhof-Apotheke
Ronhofer Weg 16, 
90765 Fürth, Tel. 790 77 00

11 Frosch-Apotheke
Vacher Straße 462, 90768 
Fürth-Vach, Tel. 765 86 38

12 St.-Pauls-Apotheke
Amalienstraße 57, 
90763 Fürth, Tel. 77 14 83

13 Kleeblatt-Apotheke
Hirschenstraße 1, 
90762 Fürth, Tel. 780 65 65

14 Apotheke am Europa-
kanal
Kurt-Scherzer-Straße 4, 
90768 Fürth, Tel. 60 35 33

15 Poppenreuther 
Apotheke
Hans-Vogel-Straße 52/54, 
90765 Fürth, Tel. 21 07 03 85

16 Medicon-Apotheke
Schwabacher Straße 46, 
90762 Fürth, Tel. 376 56 60

17 Apotheke im Forum
Bahnhofplatz 6, 90762 Fürth, 
Tel. 50 72 01 30

18 Dürer-Apotheke
Riemenschneiderstraße 5, 
90766 Fürth, Tel. 73 54 00

19 ABF-Apotheke
Gebhardtstraße 28, 
90762 Fürth, Tel. 72 30 11 00

20 Altstadt-Apotheke
Geleitsgasse 6, 
90762 Fürth, Tel. 77 96 82

21 Friedrich-Apotheke
Friedrichstraße 12, 
90762 Fürth, Tel. 77 16 25

22 Apotheke am Stadtwald
Heilstättenstraße 103, 
90768 Fürth-Oberfürberg, 
Tel. 72 27 45

23 Aesculap-Apotheke
Waldstraße 36, 90763 Fürth, 
Tel. 766 83 20

24 Alpha-Apotheke
Schwabacher Straße 265, 
90763 Fürth, Tel. 971 22 38

Notfallplan Apotheken 2024

Mittwoch	 27.3.2024	 Apotheke 10

Donnerstag	 28.3.2024	 Apotheke 11

Freitag	 29.3.2024	 Apotheke 12

Samstag	 30.3.2024	Apotheke 13

Sonntag	 31.3.2024	 Apotheke 14

Montag	 1.4.2024	 Apotheke 15

Dienstag	 2.4.2024	 Apotheke 16

Mittwoch	 3.4.2024	 Apotheke 17

Donnerstag	 4.4.2024	 Apotheke 18

Freitag	 5.4.2024	 Apotheke 19

Samstag	 6.4.2024	 Apotheke 20

Sonntag	 7.4.2024	 Apotheke 21

Montag	 8.4.2024	 Apotheke 22

Dienstag	 9.4.2024	 Apotheke 23

Mittwoch	 10.4.2024	Apotheke 24

Donnerstag	 11.4.2024	 Apotheke 1

Apotheken-Nachtdienste

Tagesaktuelle Änderungen unter: www.blak.de
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DIE GESUNDHEITSREGIONPLUS INFORMIERT

Sind Mütter in Fürth 
gut versorgt?
Eine Umfrage liefert Einblicke.

Im September 2023 wurde in 
der INFÜ ein Aufruf zur Teil-
nahme an der Befragung für 
Schwangere und frischgeba-
ckene Mütter gestartet. Insge-
samt haben bisher 160 Perso-
nen daran teilgenommen. Die 
wichtigsten Ergebnisse nach-
folgend im Überblick: 
Die große Mehrheit der wer-
denden Mütter in Stadt und 
Landkreis Fürth konnte im 
Verlauf ihrer Schwangerschaft 
eine Hebamme finden. Nur 
wenige Umfrageteilnehmerin-
nen hatten zum Zeitpunkt der 
Umfrage noch keine gefunden. 
Insgesamt wird die Betreuung 
von Schwangeren und Müttern 
als gut eingeschätzt. Auch die 
Hebammenkoordinationsstel-
le am Klinikum Fürth wird sehr 
gut angenommen. Sie schafft 
eine Erleichterung, indem sie 
Schwangeren eine Hebamme 
in der Umgebung zuordnet. 

Wünsche und Bedürfnisse 
Ein Drittel der Umfrageteilneh-
merinnen wünscht sich mehr 
Geburtsvorbereitungs- und 
Rückbildungskurse sowie (In-
formations-)Veranstaltungen 
rund um die Themen Schwan-
gerschaft, Geburt und die ers-
ten Wochen. Zudem würden 
mehr Austauschmöglichkeiten 
für Schwangere und Mütter 
und sowie Mutter-Kind-Ange-
bote gebraucht werden. Eben-
so wie ein barrierefreier Bahn-
hof, öffentlich zugängliche WCs 
und mehr Wickelmöglichkeiten 
in der Stadt. 

Was passiert jetzt? 
Die Ergebnisse werden im Run-

den Tisch Geburtenhilfe disku-
tiert und werden im Ausschuss 
für Schule, Bildung, Sport und 
Gesundheit vorgestellt. 

Wo kann ich mich als Schwan-
gere oder Mutter von Neuge-
borenen hinwenden? 
Die Website „Familieninfo 
Fürth“ informiert über alle 
familienbezogenen Dienst-
leistungen und Anlaufstellen. 
Nähere Informationen unter 
https://www.familieninfo-fu-
erth.de/.

Beispielsweise sind hier auch 
eine Liste an Anbietern für 
Elternkurse oder Eltern-Kind-
Treffs hinterlegt. 
Neben dieser Informations-
plattform sind nachfolgende 
Anlaufstellen wichtig:
• Hebammenkoordinationsstel-
le Fürth für eine leichtere Heb-
ammensuche, Kontakt über 
das Kontaktformular https://
www.hebammen-koordinati-
onsstelle.de/kontakt.php.

• Staatlich anerkannte Be-

ratungsstelle für Schwanger-
schaftsfragen der Stadt Fürth. 
Kontakt: schwangerschafts-
beratung@fuerth.de, Telefon 
974-15 18.
• Koordinierungsstelle Netz-
werk Frühe Hilfen unterstützt 
Familien und Alleinerziehende 
bei allen Fragen zu Schwanger-
schaft, Geburt und den ersten 
drei Lebensjahren. Kontakt: 
jeanette.ludwig-zeiler@fuerth.
de, Telefon 974-15 69 oder pet-
ra.vogl@fuerth.de, Telefon 974-
15 02.
Viele Anlaufstellen für Eltern 
und Kinder sind seit diesem 
Jahr im neuen Familienzentrum 
Rosengarten in der Rosenstra-
ße 16-20 zuhause. 

Passende Veranstaltungshin-
weise aus dem Netzwerk der 
GesundheitsregionPlus:

• �Eltern-Kind-Café im Familien-
zentrum Rosengarten (Rosen-
straße 16-20), 1. Stock, Mo-Fr 
8.30 bis 16 Uhr.

• �Café HERZ & SEELE Treff für 
Alleinerziehende auf der Hard 
jeden ersten Sonntag im Mo-
nat von 15 bis 17 Uhr.

• �Krabbel- und Spieltreff für El-
tern mit Kindern von null bis 
zwei Jahre im Quartiersbüro 
Spiegelfabrik Fürth Ost, jeden 
Donnerstag 10 bis 11.30 Uhr, 
Anmeldung unter buero@fal-
ken-fuerth.de.

• �Gesprächskreis psychisch be-
lasteter Eltern am 23. April, 10 
bis 11.30 Uhr (monatlich); An-
meldung unter Telefon 97 56 
67 0 oder per Mail an info@
sozialpsychiatrischerdienst-
fuerth.de.� ●

https://www.familieninfo-fuerth.de/
https://www.hebammen-koordinationsstelle.de/kontakt.php.
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Stadeln bekommt eine 
neue Dreifach-Sporthalle
Stadtratsbeschluss bringt den ersehnten Sportstätten-
Neubau auf den Weg. Baustart ist für 2025 geplant.

Marode, alt, 
verbraucht, 
nicht mehr 
sanierungsfä-
hig: Die arg in 

die Jahre gekommene Günter-
Brand-Halle in Stadeln steht 
vor dem Abriss. In unmittel-
barer Nähe, auf einem städ-
tischen Grundstück zwischen 
der Bahnlinie Fürth-Erlangen 
und dem Stadelner Hallenbad 
soll eine neue Dreifachsport-
halle entstehen. Der Stadtrat 
hat hierfür grünes Licht gege-
ben.
Bürgermeister Markus Braun, 
für Sport und Schule zustän-
dig, spricht von einem „Mei-
lenstein“, Oberbürgermeister 
Thomas Jung von einer wichti-
gen Entscheidung für die „Wei-
terentwicklung der Stadelner 
Schullandschaft“. Allerdings 
sind bis zur Inbetriebnahme 
noch Geduld und Ausdauer 
gefragt. Der Baubeginn ist für 
2025 vorgesehen, die Fertig-
stellung für 2027.
In dieser Zeit steht weiterhin 
nur die alte Halle zur Verfü-
gung. Hierzu muss vor allem 
das im Dach vorhandene Leck 
repariert werden, das zuletzt 
für einen Unfall gesorgt hat. 
Ein Handballer zog sich auf 

dem nassen Hallenboden eine 
schwere Verletzung zu. Die Hal-
le kann deshalb aktuell nur zu 
zwei Drittel genutzt werden.
Derweil laufen die Planungen 
für die neue Halle. Weg vom 
Zement hin zu mehr Holz heißt 
die Devise für den Neubau. Je 
Hallenteil sind zwei Umkleide-
räume vorgesehen, auch eine 
Photovoltaikanlage wird instal-
liert. Von der Schule und dem 
Hallenbad soll Nahwärme ge-
nutzt werden, an den Längs-
seiten der 45 mal 27 Meter 
großen Sportfläche sind Zu-
schauerbereiche für insgesamt 
200 Personen geplant. In erster 
Linie dient die Halle zwar dem 

Schulsport (Grund- und Mittel-
schule sowie die Berufsschu-
len B II und B III), jedoch lässt 
die Konzeption auch Hallen-
handball zu – sehr zur Freude 
des MTV Stadeln, der aufgrund 
der Teil-Sperrung der Günter-
Brand-Halle seine Heimspiele 
derzeit in wechselnden Sport-
stätten absolvieren muss.
Mit Inbetriebnahme der neuen, 
rund 18 Millionen Euro teuren 
Halle an der Thomas-Klein-
lein-Straße sind dann wohl 
auch die Tage der alten Halle 
gezählt. Mit dem Abriss werden 
Kapazitäten für weitere Schul-
räume und eine Mensa frei. �●
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In rund drei Jahren soll auf der jetzt 
noch tristen, knapp 3,5 Hektar gro-
ßen Brachfläche eine moderne Drei-
fachsporthalle stehen. Bürgermeis-
ter Markus Braun (li.), Anke 
Oettmeier (Gebäudewirtschaft Stadt 
Fürth) und OB Thomas Jung infor-
mierten vor Ort über das Bauvorha-
ben.

Einladung zur Jahreshauptversammlung     

             Am Donnerstag
            04.04.2024

           um 14:30 Uhr
             Zum Schützenhaus
        Kapellenstr. 31, 90762 Fürth

Wir lassen Sie in sozialrechtlichen Fragen nicht allein. Dank seiner 
Mitgliederstärke kann sich der Sozialverband VdK erfolgreich für die 
Interessen seiner Mitglieder in der Renten-, Pflege-, Gesundheits- und 
Behindertenpolitik einsetzen.   

Wir freuen uns auf Sie,
Ihr VdK-OV Fürth-Stadt 
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KLIMASCHUTZ

Wichtiger Beitrag für eine saubere Zukunft

M it der Idee, Be-
triebe, Unter-
nehmer und 
staatliche Ein-
richtungen zu 

motivieren, betrieblichen Um-
weltschutz über das Maß der 
gesetzlichen Vorgaben hinaus 
umzusetzen, wurde 1995 der 
Umweltpakt Bayern erstmals 

vereinbart, der 2020 um das 
Thema Klimaschutz erweitert 
wurde. Aktuell engagieren sich 
im Freistaat knapp 1400 Unter-
nehmen – 13 in der Kleeblatt-
stadt – für nachhaltiges und 
ressourcenschonendes Wirt-
schaften, darunter die Schlee 
Siebdrucktechnik-Handels 
GmbH, die bereits seit 2016 

zum Teilnehmerkreis gehört. 
Der Spezialist für Produkte und 
individuelle Lösungen rund um 
Sieb- und Tampondruck setzt 
neben energiesparenden Ge-
räten und Leuchtmitteln unter 
anderem auf die Reduzierung 
von Kunststoffverpackungen, 
den Einsatz von Mehrweg und 
Ökostrom.� ●
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Für die besonderen freiwilligen Leistungen 
überreichte Umwelt- und Klimaschutzrefe-
rent Mathias Kreitinger (re.) die aktuelle 
Teilnahme-Urkunde an Schlee-Geschäfts-
führer Thomas Lompa.

Historisches Mehrfamilienhaus, Jugendstiletage, Fabrik-Loft, 70er-Jahre-Bungalow, u.v.m. ...

Wir lieben Häuser 
mit Geschichte.
Ob topsaniert oder unrenoviert, vertrauen Sie auf unsere Expertise, 

wenn Sie das Potential Ihrer Immobilie nutzen wollen. Rufen Sie uns an: 0911 976 405 26

www.stadt-stuck-immobilien.de
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ZUKUNFT FÜRTH

UMWELT UND NATURSCHUTZ

Neue Brutkästen für Mauersegler und Co.
Der Schutz der heimischen Vogelwelt ist mittlerweile auch 
fester Bestandteil bei der Bauplanung der Stadt Fürth.

In Kooperation mit dem 
Landesbund für Vogel-
schutz (LBV) bringt die 
städtische Gebäudewirt-
schaft bei Sanierungs- 

und Neubaumaßnahmen von 
öffentlichen Gebäuden – ins-
besondere bei Schulen – ge-
zielt Nistkästen für in der Stadt 
lebende Vögel an. Damit leiste 
man einen „wichtigen Beitrag 
zum Artenschutz“, erklärte Bau-
referentin Christine Lippert an-
lässlich der Installation von drei 
Nistkästen für Mauersegler an 
der Mittelschule Hans-Sachs-
Straße.

Das Anbringen der künstlichen 
Bruträume ist längst Standard 
bei der städtischen Baupla-
nung. So wurden etwa an der 
neuen Feuerwache sechs Nist-
kästen angebracht. Beim Neu-
bau des Helene-Lange-und des 
Heinrich-Schliemann-Gymnasi-
ums sind je rund 40 Brutkästen 
für Vögel und auch Fledermäu-
se eingeplant. 
Leider wurden allerdings in 
der Vergangenheit vor allem 
bei energetischen Sanierungs-
maßnahmen Mauersegler-Brut-
nischen oft aus Unkenntnis der 
Bauherren verschlossen. Die 
Vögel stehen in Bayern mittler-

weile auf der Vorwarnstufe der 
„Roten Liste Vögel“. Mit dem ge-
meinsamen Projekt wolle man 
deshalb die Bevölkerung für 
dieses Thema „sensibilisieren“, 
so der Dritte Bürgermeister und 
Projekt-Pate Dietmar Helm.
Aus einer Spende der Firma 
Grünstifter hat der LBV Nist-
kästen angeschafft, die Für-
ther Schulen kostenlos zur 
Verfügung stehen. Die drei an 
der Fassade der Hans-Sachs-
Mittelschule befestigten Holz-
beton-Kästen sind Teil dieses 
Kontingents. Noch sind welche 
zu haben, verrät Frauke Seitz 
vom LBV Mittelfranken.� ●
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Schüler der Klasse 8a präsentieren 
gemeinsam mit Vertreterinnen und 
Vertretern des LBV, der Stadtverwal-
tung, Dritter Bürgermeister Dietmar 
Helm und der Schule die rund elf 
Kilogramm schweren Nistkästen für 
Mauersegler.

Zeitige Frühlingsboten
Bereits an milden Spätwintertagen beginnen die Amselmänn-
chen, wenn auch ganz leise, zu singen. Mit dem ersten Frühlings-
tauwetter erklingt besonders in der Morgen- und Abenddämme-
rung dann das volle Amsellied. Die Männchen tragen ein 
mattschwarzes Federkleid, die Weibchen sind gänzlich schwarz-
braun gefärbt. Ihr heutiger Lebensraum erstreckt sich über Laub- 
und Nadelwälder mit feuchtem Boden, in Gärten und Parks bis 
in die Städte hinein. In der Regel fressen Amseln vorwiegend 
Regenwürmer, aber auch Obst steht auf ihrem Speiseplan. Zur 
Brutzeit besetzen Paare ein Revier, in dem sie keine Nachbarn 
dulden. Während der intensiven Streitigkeiten zweier männlicher 
Amseln verlieren diese schnell ihr Umfeld aus dem Blick, sodass 
der Habicht leichtes Spiel hat und beide schlagen kann. Fo
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Neues Zuhause für Störche
Ein einzigartiges, privat initiiertes Arten- und Klimaschutzprojekt in Vach 
wächst dank eines neuen Storchenmastes auch in die Höhe. 

Vor rund drei Jah-
ren startete die 
Familie Ringel ihr 
„Hofwiesen-Pro-
jekt“ in Vach und 

hat dabei auf einer knapp  
27 000 Quadratmeter großen, 
bislang konventionell bewirt-
schafteten Wiesenfläche ein 
einzigartiges Naturidyll ge-
schaffen. Dort wurde nun auch 
ein rund zehn Meter hoher 
Storchenmast aufgestellt.
Zwar überflog ein Storch nur 

wenige Stunden nachdem der 
Mast in die Höhe ragte das 
Gelände, doch niedergelassen 
hat er sich dann doch noch 
nicht. Alexandra Ringel ist aber 
sicher, dass das Nest schon 
bald bewohnt wird.
Am Mast sind zudem Nist-
kästen für Fledermäuse und 
Mehlschwalben angebracht, 
auch Mauerseglerpaare finden 
Unterschlupf. „Wir wollen die 
Artenvielfalt möglichst hoch-
halten“, erklärt Günther Ringel. 

Darüber hinaus sind Kameras 
am Mast angebracht, so hat 
man vor Ort über das dortige 
W-LAN einen direkten Blick ins 
Storchennest und die anderen 
Nistkästen. Für Strom sorgt ein 
Solarmodul.
Die artenreichen Streuobstwie-
se bietet Lebensraum für eine 
Vielzahl von heimischen Wie-
senblumen, Insekten, Vögeln 
und Säugetieren, Rhönschafe 
sorgen für Wiesenschnitt und 
natürliche Düngung. Im Rah-
men einer Patenschafts-Aktion 
wurden über 100 Obstbäume 
– alles alte Sorten – gepflanzt. 
Zu jedem der Hochstämme 
kam ein kleinerer Buschobst-
baum hinzu.
 „Wir wollten nicht nur reden, 
sondern in Sachen Arten-, Kli-
ma- und Umweltschutz auch 
was tun“, erklärt Günther Rin-
gel. Oberbürgermeister Tho-
mas Jung jedenfalls würde 
sich wünschen, dass diese 
„eindrucksvolle Privatinitiative 
einer Familie“ weitere Nachah-
mer findet. � ●
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Knapp zehn Meter ragt der Stor-
chenmast auf den Vacher Hof-
wiesen empor und wartet darauf, 
dass dort bald ein Storchenpaar 
ins vorbereitete Nest einzieht. 
Bei Redaktionsschluss war der 
Horst noch verwaist.

Fürth
Bislohe

- Markt

Unsere Öffnungszeiten
Mo - Fr:  09:00 - 19:00 Uhr
Sa: 09:00 - 18:00 Uhr

Industriestraße 14,
90765 Fürth

Telefon 0911 / 90 73 2 - 0

Träger: Wertstoffzentrum Veitsbronn gGmbH 
Mitglied im Diakonischen Werk Bayern 
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INFRA

Die infra informiert:  
Ergebnisse der ÖPNV-Kunden
zufriedenheitsanalyse

Zufriedene Kunden 
sind der infra ein 
wichtiges Anliegen. 
Tag für Tag setzen 
die Mitarbeiterin-

nen und Mitarbeiter alles daran, 
dass die Rahmenbedingungen 
im Fürther ÖPNV optimal auf die 
Wünsche der Kundschaft aus-
gelegt sind. Um die Leistungen 
zielgerichtet und stetig zu ver-
bessern, fragt das Unternehmen 
mit Hilfe eines externen Dienst-
leisters seit 2007 die Fahrgäste 
nach ihren Erfahrungen, Mei-
nungen und Einschätzungen. 
Die aus solchen Erhebungen 
gewonnenen Erkenntnisse sind 
dann ein wichtiger Baustein für 
die weitere Vorgehensweise bei 
der Entwicklung der Strategien.
Im Wesentlichen wird das Mobi-
litätsverhalten der Fürther Bür-
gerinnen und Bürger hinsicht-
lich der Verkehrsmittel- und 
Ticketwahlwahl, der Zufrieden-
heit mit dem ÖPNV-Angebot, 
einschließlich der Beurteilung 
des Fahrpersonals und der Hal-
testellen, abgefragt. Zur Anwen-
dung kommt ein mehrstufiges 
Untersuchungsdesign in Form 
von schriftlichen Erhebungen in 
Kombination mit persönlich ge-
führten Interviews.
Und die Ergebnisse der jüngs-
ten Befragung können sich se-
hen lassen: Neben der Tatsache, 
dass das Auto gerade im Stadt-
verkehr mehr und mehr zuguns-
ten der sogenannten Verkehrs-
mittel des Umweltverbundes, 
wie etwa Rad oder ÖPNV, stehen 
gelassen wird, schätzen die Teil-
nehmenden insbesondere das 
gute Fürther Haltestellen- und 
Streckennetz und das Platz-
angebot und den Komfort, der 
in den Fürther Fahrzeugen ge-
boten wird. Besonders stolz ist 
die infra darauf, dass sich über 

80 Prozent der Befragten in den 
Bussen rund um die Uhr sehr si-
cher fühlen und das Fahrperso-
nal hervorragende Bewertungen 
erhalten hat.
Ausbaufähig sind die Punkte 
der Information in Echtzeit, zum 
Beispiel bei unvorhergesehenen 
Störungen auf der Strecke und 
allgemein über das Fahrten-
angebot im Fürther Stadtver-
kehr. Auch die Pünktlichkeit auf 
den Linien muss angegangen 
werden. Erste Schritt in diese 
Richtung sind die teilweise Ver-
kürzung der Linie 177 und die 
Anpassung von Abfahrtszeiten 
auf verschiedenen Linien. Dar-
über hinaus erarbeitet die infra 
gemeinsam mit dem Stadtpla-
nungsamt Fürth entsprechende 
Konzepte, um die Zufriedenheit 
der Kundschaft weiter zu ver-
bessern.
Aber auch die Qualität des Ser-
viceangebotes wurde im Rah-
men von Testkäufen und ver-

deckten Besuchen in privaten 
Verkaufsstellen, im Bus und im 
infra-eigenen Servicecenter im 
Fürther Hauptbahnhof mit ins-
gesamt 600 Tests unter die Lupe 
genommen.
Auch hier wurden sehr gute 
Ergebnisse erzielt: Die Quali-
tät der Beratung rund um den 
Fahrscheinkauf liegt in allen 
abgefragten Punkten immer 
deutlich über 90 Prozent. Noch 
höher lagen die Werte bei der 
Beurteilung von Fahrzeug, Fahrt 
und Haltestellen. Hier wurden 
fast immer nahezu 100 Pro-
zent erreicht. Punktabzug gab 
es dagegen beim Fahrgastin-
formationssystem. Hier ist die 
infra jedoch schon tätig. Die in 
den Fahrzeugen verbauten Bild-
schirme sollen bis Mitte des 
Jahres erneuert sein und über 
ein neues Softwareprogramm im 
Hintergrund lassen sich die In-
halte zielgerichteter einspielen.
� ●
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„Biologisches Rot“ an der Uferpromenade preisgekrönt: 

DALI Award 2023 in der Kategorie Outdoor

Die acht Einzel-
leuchten ent-
lang der Ufer-
promenade mit 
dem sogenann-

ten Lichtprofil „Biologisches 
Rot“ lassen nicht nur in der 
Fürther Bevölkerung aufhor-
chen. Eine internationale Jury 
aus Lichtdesignern, Redakteu-
ren von Beleuchtungsfachzeit-
schriften und Vertretern von 
Beleuchtungsorganisationen 
in den USA, Europa und China 
hat das Projekt jetzt sogar mit 
dem DALI Lighting Award 2023 
in der Kategorie Outdoor aus-
gezeichnet. DALI steht dabei für 
„Digital Addressable Lighting 
Interface“. Das heißt, bei den 

jeweiligen Leuchten wird ein 
digitales Protokoll verwendet, 
um die Lichtquellen mit einer 
sogenannten Master Slave-Ver-
bindung zu vernetzen und über 
eine Cloud-Anbindung über ein 
Mobilfunknetz von der Ferne 
aus zu steuern.
Konkret nutzt das Projekt an 
der Uferpromenade DALI-Funk-
tionen wie präzise Dimmung 
mit zwei Dimmprofilen, Farb-
steuerung und Zeitplanung, 
um eine optimale Beleuch-
tung für die menschlichen 
Augen, erhöhte Sicherheit für 
die Passanten und gleichzeitig 
Tier- und Insektenschutz zu 
bieten. Darüber hinaus verfügt 
das Schema über eine adapti-

ve Funktion, die jeweils von 22 
bis 6 Uhr auf zehn Prozent der 
Lichtleistung herabdimmt und 
darauf abzielt, einerseits auf 
der 250 Meter langen Strecke 
den Lebensraum für die Tier-
welt zu optimieren. Anderer-
seits sind die Beleuchtungs-
stufen für die menschlichen 
Augen geeignet und bieten Si-
cherheit durch dynamische An-
passungen aufgrund erkannter 
Bewegungen integriert.
Die Jury lobte den innovativen 
Ansatz, der Energieeffizienz, 
ökologische Nachhaltigkeit 
und Gemeinschaftssicherheit 
vereint. Die zuständige infra 
freut sich sehr über die An-
erkennung.� ●

Wasser marsch! Ab Gründonnerstag 
sprudeln wieder alle Fürther Brunnen

21 Brunnen 
gibt es auf 
Fürths öf-
fentlichen 
Plätzen und 

in den Grünanlagen. Alle ge-
hören der Stadt Fürth, die in-
fra ist jedoch über einen Be-
triebsführungsvertrag dafür 
zuständig, dass alles läuft. Be-
vor die Wasserspiele aber ab 
Gründonnerstag alle wieder 
sprudeln, ist nach der Winter-
pause ein Grundlagen-Check 

notwendig: Was hat den Win-
ter nicht überstanden? Wer-
den Ersatzteile benötigt? Und 
eine Grundreinigung rund um 
Düsen, Filter und Zuleitungen 
steht ebenfalls an. Etwa zwei 
Wochen braucht es, bis alles 
wieder in Betrieb genommen 
ist. 
Voraussichtlich ab Mitte April 
sind dann auch die Trinkbrun-
nen im Südstadtpark, in der 
Dr.-Konrad-Adenauer-Anlage, 
am Hallplatz und am Kaiser-

platz wieder in Betrieb. Hier 
dürfen sich Durstige in den 
kommenden Monaten wieder 
auf Knopfdruck mit dem kost-
baren Nass erfrischen.
Was selbst viele echte Fürthe-
rinnen und Fürther nicht wis-
sen: Auch der kleine Drache 
am Paradiesbrunnen auf der 
kleinen Freiheit liefert bestes 
Fürther Trinkwasser: Aus der 
Nase, wenn man ihm einfach 
das Maul zuhält.� ●
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Der Paradiesbrunnen auf der 
Fürther Freiheit sprudelt ab 
Gründonnerstag wieder.
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Familiennachrichten
Anmeldung der �
Eheschließungen
Johanna Wüst – Matthias Wirth, 
Erlangen; Jasmin Pusch-Mamut 
– Oliver Kraußenberger, Schul-
str. 20; Lisa Köbler – Tobias Se-
beck, Bussardstr. 29; Lisa Hem-
pel – Oliver Wolfarth, Bisloher 
Hauptstr. 19; Hanh Tan Lac – 
Cong Tuyet Minh Tran, Wasser-
str. 19; Jana Mayer – Jörn Gemp-
fer, Holzstr. 21, Sabine Starker 
– Michael Lein, Hirschenstr. 42.

Eheschließungen
Vanessa Götzl – Benjamin 
Dorsch, Sportplatzstr. 12; Ley-
re Jerez Marin – Joseph Joa-
chimsthaler, Maistr. 10.

Geburten
Veronika und Michael Schuster, 
Tochter Luisa; Ranem Alshbhar 
und Ali Alshabhar, Sohn Omar 
Alshabhar, Nürnberg; Chaimae 

Aqchari und Abdelkader Es-
sadqi, Tochter Larin Essadqi, 
Hans-Böckler-Str. 59; Julija Bul-
gakova und Can Kök, Tochter 
Elmira, Bernhard-von-Weimar-
Str. 3; Nana Shan und Xianxian 
Zheng, Sohn Bolin Shan, Ama-
lienstr. 67; Amila Nesust Glamo-
cic und Sakib Glamocic, Sohn 
Onur Glamocic, Hopfenstr. 9; 
Adriana und Istvan Fiko, Sohn 
Lukas Sebastian, Niederndorf; 
Mirjeta Gjocaj und Granit Jahi-
ri, Sohn Lorian Jahiri, Gallasstr. 
53; Janet Pritchert und Clemens 
Gärtner, Sohn Paul Valen-
tin Pritchert, Nürnberg; Tanja 
Aigner-Stoz und Jan Aigner, 
Tochter Sara Marie Aigner, Kol-
berger Str. 37; Asmeret Gedlu 
Biadglign, Sohn Elon Siba Ged-
lu Biadglign, Karolinenstr. 104; 
Amina Mujagić, Tochter Sena 
Moustafa, Würzburger Str. 436A; 
Kimet Ramantan und Nazmi 

Impram, Tochter Aaliyah-Gül-
bahar Impram, Flößaustr. 141; 
Anwar und Ahmad Al Ghazali, 
Sohn Amir, Salzstr. 18; Marina 
und Dominik Lauer, Tochter 
Luana, Cadolzburg; Nina und 
Jan Bierlein, Tochter Mia, Zirn-
dorf; Edda-Elvira Liebisch und 
Daniel Hettinger, Tochter Lilly 
Charlotta Liebisch, Seukendorf; 
Ann Katrin und Mathias Burkel, 
Tochter Charlotte Ella, Herrnstr. 
35; Kerstin Beck-Wolf und Mat-
thias Wolf, Tochter Lia Sofie 
Wolf, Roßtal; Rasha Namoora 
und Hadi Sabah, Sohn Siwar 
Sabah, Rudolf-Schiestl-Str. 2; 
Corinna und Daniel Hafner, 
Tochter Maja, Veitsbronn.� ●

Ältestes Fürther Bestattungsunternehmen

0911 / 77 10 38
Fürth, Friedrich-Ebert-Str. 15

Wir begleiten Sie
im Trauerfall

www.bestattungen-geyer.de

Freundliche Beratung, günstige Preise, kompetente Ausführung!

GRABMAL • BILDHAUEREI
NATURSTEINBEARBEITUNG
w w w. S I E B E N K A E S S . d e
Erlanger Str. 88 • Tel. 7 90 71 36

SIEBENKÄSS

FAMILIENNACHRICHTEN
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Öffentliche Verkehrsflächen: 
Erteilung von Widmungsbe-
schränkungen, Einziehungen 
Im Vollzug des Bayerischen Straßen- 
und Wegegesetzes (BayStrWG) in 
der Fassung der Bekanntmachung 
vom 05. Oktober 1981 (GVBl. S. 
448, berichtigt 1982 S. 149; BayRS 
91-1-I) wird bekannt gegeben:
Mit Beschluss des Bau- und Werk-
ausschusses der Stadt Fürth vom 
06.03.2024 erhalten mit Wirkung 
vom Tage nach der Bekanntma-
chung im Amtsblatt der Stadt 
Fürth gemäß Art. 6 Abs. 2 Satz 3 
BayStrWG folgende bereits als be-
schränkt-öffentlicher Weg (Art. 53 
Nr. 2 BayStrWG) gewidmete Flä-
chen die Widmungsbeschränkung: 
Das Grundstück Fl.Nr. 703/15 Gem. 
Unterfarrnbach die Widmungsbe-
schränkung „Gehweg, Zufahrt vom 
Hasellohweg aus zu Anwesen Nr. 11 
frei “ (Weg zwischen Hasellohweg 
und Falkenstraße).
Das Grundstück Fl.Nr. 613 Gem. 
Dambach die Widmungsbeschrän-
kung „Gehweg“ (Weg zwischen Heil-
stättenstraße und Kuckucksweg).
Die Teilfläche des Grundstückes 
Fl.Nr. 784/5 Gem. Fürth die Wid-
mungsbeschränkung „Fußgängerver-
kehr“ (betrifft die Treppenanlage in 
der Jakob-Henle-Straße).
Mit Beschluss des Bau- und Werk-
ausschusses der Stadt Fürth vom 
06.03.2024 werden mit Wirkung 
vom Tage nach der Bekanntma-
chung im Amtsblatt der Stadt Fürth 
folgende Straßenflächen gemäß Art. 
8 Abs. 1 Satz 1 BayStrWG einge-
zogen: 
Eine als beschränkt-öffentlicher Weg 
gewidmete Teilfläche des Grundstü-
ckes Fl.Nr. 1239 Gem. Fürth (Weg 
von Flutbrücke zur Hardstraße bzw. 
Cadolzburger Straße, die Einziehung 
betrifft den Wegabschnitt ab der 
Weggabelung, der durch die Grünan-
lage zur Cadolzburger Straße führt).
Die als beschränkt-öffentlicher Weg 

gewidmeten Grundstücke Fl.Nr. 
287/3 und 287/17 Gem. Ronhof 
(betrifft den Weg zum Anwesen Em-
dener Str. 3b).
Die Lagepläne und die Verfügungen 
zu den Verfahren können im Tief-
bauamt, Hirschenstr. 2, Zimmer 
311, Montag bis Freitag von 9 bis 
12 Uhr, eingesehen werden.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügungen kann in-
nerhalb eines Monats nach ihrer Be-
kanntgabe Klage erhoben werden bei 
dem Bayerischen Verwaltungsgericht 
Ansbach, Promenade 24-28, 91522 
Ansbach.
Hinweise zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist 
schriftlich, zur Niederschrift oder 
elektronisch in einer für den Schrift-
formersatz zugelassenen Form mög-
lich. Die Einlegung eines Rechtsbe-
helfs per einfacher E-Mail ist nicht 
zugelassen und entfaltet keine recht-
lichen Wirkungen. 
Ab 01.01.2022 muss der in § 55d 
VwGO genannte Personenkreis Kla-
gen grundsätzlich elektronisch ein-
reichen. Kraft Bundesrechts wird in 
Prozessverfahren vor den Verwal-
tungsgerichten infolge der Klageer-
hebung eine Verfahrensgebühr fällig. 
Fürth, 8. März 2024, STADT 
FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeis-
ter

Beabsichtigte Einziehung einer 
öffentlichen Verkehrsfläche
Aufgrund des Art. 8 Abs. 2 Baye-
rischen Straßen- und Wegegesetzes 
(BayStrWG) wird bekannt gegeben:
Es ist beabsichtigt das als be-
schränkt-öffentlicher Weg gewid-
mete Grundstück Fl.Nr. 672/7 
Gem. Poppenreuth einzuziehen 
(Hermann-Löns-Straße, betrifft 
ehemaligen Weg zwischen Hs.Nr. 
10 und 12).

Die Fläche wird nicht mehr als öf-
fentliche Verkehrsfläche benötigt.
Der Lageplan und die Verfügung zu 
dem Verfahren können im Tiefbau-
amt, Hirschenstr. 2, Zimmer 311, 
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr 
eingesehen werden.
Fürth, 8. März 2024, STADT 
FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeis-
ter

Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung
Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung des Nordöstlichen Vorstadtver-
ein Fürth e. V. am Mittwoch, 10. 
April 2024, um 20 Uhr in der Gast-
stätte „Friedensburg“, Mauerstraße 
2, 90765 Fürth.
Tagesordnung:
1. Jahresbericht der 1. Vorsitzenden
2. Kassenbericht des Kassiers
3. Bericht der Revisoren
4. Entlastung des Vorstandes
5. Neuwahl des Vorstandes
6. Anträge
7. Sonstiges
Wir freuen uns auf zahlreiches Er-
scheinen!
Gabriele Chen-Weidmann
1. Vorsitzende und Stadträtin

Satzung zur Änderung der Sat-
zung für die Erhebung einer 
Straßenreinigungsgebühr in der 
Stadt Fürt
vom 14.03.2024
Die Stadt Fürth erlässt aufgrund 
der Art. 1, Art. 2 Abs. 1 und Art. 
8 des Kommunalabgabengesetzes 
(KAG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 4. April 1993 (GVBl. 
S. 264, BayRS 2024-1-l), zuletzt ge-
ändert durch § 12 des Gesetzes vom 
27.07.2023 (GVBl. S. 385) folgende 
Satzung. 
§ 1
Die Satzung für die Erhebung einer 
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Straßenreinigungsgebühr vom 4. 
März 2014 (Stadtzeitung Nr. 5 vom 
12. März 2014), zuletzt geändert 
durch Satzung vom 19. März 2021 
(Stadtzeitung Nr. 6 vom 31. März 
2021) wird wie folgt geändert: 
1. § 2 Abs, 2 erhält folgende neue 
Fassung:
„Mehrere Gebührenschuldner sind 
Gesamtschuldner (§ 44 Abgaben-
ordnung). Bei Grundstücken, die 
im Wohnungs- oder Teileigentum 
im Sinne des Wohnungseigentums-
gesetzes (WEG) in seiner jeweils gel-
tenden Fassung stehen, ist Gebüh-

renschuldnerin die Gemeinschaft der 
Wohnungseigentümer. Daneben sind 
Schuldner auch die einzelnen Woh-
nungseigentümer; § 9a Abs. 4 WEG 
gilt entsprechend.“ 
2. § 4 Abs. 1 erhält folgende neue 
Fassung:
„Die Gebühren betragen für die 
nach § 3 Abs. 1 gerundete Stra-
ßenfrontlänge je Meter jährlich für 
Straßen in 
� Gebühr/Euro
Reinigungsklasse 1� 47,28 Euro,
Reinigungsklasse 2� 55,16 Euro,
Reinigungsklasse 3� 15,76 Euro,

Reinigungsklasse 4� 7,88 Euro.“

§ 2
Diese Satzung tritt am 01.04.2024 
in Kraft. 
Vorstehende Satzung wurde vom 
Stadtrat am 13.03.2024 beschlossen. 
Sie wird hiermit ausgefertigt und be-
kannt gemacht. 
Fürth, 14. März 2024, STADT 
FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeis-
ter

Neue Fernwärmepreise ab 1. April 2024
Die infra informiert über ihre Fernwärmepreise gemäß der Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die Versorgung mit Fernwärme 
(AVBFernwärmeV) in Verbindung mit der Anlage 1:

(* bei separater Trinkwarmwassererwärmung im Versorgungsgebiet „Auf der Schwand“)
Die Bruttopreise beinhalten die Mehrwertsteuer und sind auf die zweite Stelle nach dem Komma gerundet. Wichtig ist: Nach Ablauf der 
temporären Senkung des Mehrwertsteuersatzes zum 31. März 2024 gilt ab 1. April 2024 wieder der Mehrwertsteuersatz von 19 %.
Mit den neuen Grund- und Arbeitspreisen zzgl. den derzeit gültigen CO2-Preisen und Umlagen zahlt ein Kunde mit 10 KW Anschlusswert 
und 6 MWh Jahresverbrauch [neues Einfamilienhaus] für ein ganzes Jahr 1.390,64 €.
Die Berechnung der Fernwärmepreise erfolgt unter Berücksichtigung unterschiedlicher Indizes, die in den „Ergänzenden Bedingungen“
zur AVBFernwärmeV unter 14.2 und 14.3 genauer erläutert sind. Die „Ergänzenden Bedingungen“ sind im Internet unter folgendem Link
jederzeit abrufbar: www.infra-fuerth.de/privatkunden/produkte/waerme/fernwaerme/
Indizes zum 1. April 2024 gemäß „Ergänzende Bedingungen“, Nr. 14.8:
Arbeitspreis (Basis 2015 = 100): G = 220,53; FW = 157,13; ST = 138,33; IG = 122,90; NF = 143,60; L = 107,40 (Lohnindex Basis 2020 = 100)
Grundpreis (Basis 2015 = 100): IG = 115,40; L = 103,5 (Lohnindex Basis 2020 = 100)

Wärmelieferung

Arbeitspreis CO2-Preis und Umlagen Grundpreis/Jahr

Netto Brutto Netto Brutto Netto Brutto

ct/kWh €/MWh ct/kWh €/MWh ct/kWh €/MWh ct/kWh €/MWh €/kW €/kW

11,91 119,10 14,17 141,73 0,95 9,46 1,13 11,26 39,72 47,27

Trinkwarmwasser*

Arbeitspreis Messpreis CO2-Preis und Umlagen Grundpreis/Jahr

Netto Brutto Netto Brutto Netto Brutto Netto Brutto

€/m3 €/m3 €/a €/a €/m3 €/m3 €/m2 €/m2

12,20 14,52 21,13 25,14 0,95 1,13 1,78 2,12
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03-04|2024
Veranstaltungskalender
Die Daten für diesen Veranstaltungskalender stammen aus der gemeinsamen Datenbank der Städte 
Fürth, Nürnberg, Erlangen und Schwabach http://www.meine-veranstaltungen.net/. Veranstalter können 
hier ihre Termine eintragen, die dadurch auch auf www.fuerth.de sowie zahlreichen weiteren Internet-
plattformen und zum Beispiel in der Fürth-App veröffentlicht werden. Wenn Sie möchten, dass Ihr Event 
hier und in vielen weiteren Medien erscheint, tragen Sie es einfach in das Meldeformular ein, das unter 
der oben genannten Internetadresse zu finden ist. 

Ausstellungen
4. BIS 17.4.
TANZ
TANZZENTRALE GOES KULTUR.
LOKAL.FUERTH
Di. bis Sa., ab 13.30 Uhr

5. BIS 19.4.
POLITISCHES LEBEN, BÜRGERBETEI-
LIGUNG
AUSSTELLUNG: 5 JAHRE „FAMILIES 
FOR FUTURE FÜRTH“
Sparkasse Fürth - Hauptstelle

NOCH BIS 7.4.
BILDENDE KUNST
HEINO JAEGER – MAN GLAUBT ES 
NICHT
kunst galerie fürth

9.4. BIS 18.4.
BILDENDE KUNST
STEFAN ROESS // “AUGEND”
Kunstausstellung Fotografie/ 
Installation 
Hirschenstraße 33

NOCH BIS 8.9.
WISSENSCHAFT / BILDUNG
LIMES-EXPRESS - RÖMER IN DER 
PROVINZ
Ausstellung im Stadtmuseum Fürth
Stadtmuseum Fürth

Veranstaltungen
MITTWOCH, 27.3.
FREIZEIT
10 Uhr
WORKSHOP: BACKEN IN DER 
MUSEUMSKÜCHE: HAMANTA-
SCHEN UND DATTELKUCHEN
Ferienprogramm im Jüdischen 
Museum Franken
Anmeldung erforderlich. 

Jüdisches Museum Franken in Fürth

13 bis 16 Uhr
OFFENER SPIELE- UND NACHBAR-
SCHAFTSTREFF
Gesellschaft, Begegnung, Spiele, 
Kaffee
Stadtteilbüro Südstadt - Koord. 
Stadtteilnetzwerk

THEATER
19.30 Uhr
HEISSMANN & RASSAU – �
IM WEISSEN RÖSSL
Operetten-Klassiker mit unsterb-
lichen Melodien.
Comödie Fürth

KABARETT / KLEINKUNST
20 Uhr
UNDERGROUND COMEDY MIXED 
SHOW
Maxim

DONNERSTAG, 28.3.
FREIZEIT
10 Uhr
KRABBEL- & SPIELETREFF
Quartiersbüro Spiegelfabrik

17 Uhr
ACH, DU GRÜNE NEUNE!
Wildkräuterwanderung
Kärwaplatz Unterfarrnbacher Straße

19 Uhr
BRIDGECLUB FÜRTH
Quartiersbüro Spiegelfabrik

20 Uhr
KNEIPENQUIZ
KOFFER KNEIPENQUIZ
Anna Colman moderiert dieses Quiz 
angelehnt an „Wer wird Millionär“ 
und nur eine Gruppe gewinnt
Kofferfabrik - Galerie

THEATER
19.30 Uhr

HEISSMANN & RASSAU – �
IM WEISSEN RÖSSL
Operetten-Klassiker mit unsterb-
lichen Melodien.
Comödie Fürth

20 Uhr
VISUELLER ZIRKUS
Offene inklusive Bühne
Anmeldung erforderlich 
Kopf und Kragen

FREITAG, 29.3.
FREIZEIT
14 Uhr
FÜHRUNG: „BADER, PEST & 
ANDERE PLAGEN“
Kirche St. Michael 

MUSIK
15 Uhr
MUSIKALISCHE ANDACHT ZUR 
TODESSTUNDE
Giovanni Battista Pergolesi: Stabat 
Mater
Kirche St. Michael 

THEATER
19.30 Uhr
HEISSMANN & RASSAU – �
IM WEISSEN RÖSSL
Operetten-Klassiker mit unsterb-
lichen Melodien.
Comödie Fürth

SAMSTAG, 30.3.
FREIZEIT
11 Uhr
FÜHRUNG: „TÜCHTIG, TATKRÄF-
TIG, TUGENDSAM: DIE FRAUEN 
VON FÜRTH“
Kirche St. Michael 

14 Uhr
FÜHRUNG: „FÜRTH FÜR EINSTEI-
GER“
Kulturforum Fürth - Innenhof
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14 bis 18 Uhr
OFFENER SPIELNACHMITTAG IN 
LUDWIGS KLEINER WELT
mit Familiencafé
Ludwig Erhard Zentrum

THEATER
19.30 Uhr
HEISSMANN & RASSAU – �
IM WEISSEN RÖSSL
Operetten-Klassiker mit unsterb-
lichen Melodien.
Comödie Fürth

SONNTAG, 31.3.
FREIZEIT
11 Uhr
FÜHRUNG: „DIE ALTSTADT UND 
IHRE HÖFE“
Kirche St. Michael 

14 Uhr
FÜHRUNG: „FÜRTH IM GLÜCK 
- KLEEBLÄTTER ERZÄHLEN“
Rathaus Fürth - Haupteingang

14 bis 18 Uhr
OFFENER SPIELNACHMITTAG IN 
LUDWIGS KLEINER WELT
mit Familiencafé
Ludwig Erhard Zentrum

21 Uhr
DJANE Mrs. Flow lädt ein
EIN KOFFER VOLLER KITSCH
80s/90s Alternative-Disco
Kofferfabrik - Galerie

THEATER
15 Uhr
HEISSMANN & RASSAU – �
IM WEISSEN RÖSSL
Operetten-Klassiker mit unsterb-
lichen Melodien.

Comödie Fürth

MUSIKTHEATER
19.30 Uhr
HEINER
Ein Leben – eine Liebe – ein Musical
Stadthalle Fürth 

MONTAG, 1.4.
FREIZEIT
14 Uhr
FÜHRUNG: „RADTOUR: DEN 
HEILQUELLEN AUF DER SPUR
Ein verkehrssicheres Fahrrad muss 
mitgebracht werden, ein Helm wird 
empfohlen. 
Kulturforum Fürth - Innenhof

19 Uhr
KOFFER KNEIPENQUIZ
Anna Colman moderiert dieses Quiz 
angelehnt an „Wer wird Millionär“ 
und nur eine Gruppe gewinnt.
Kofferfabrik - Galerie

MUSIKTHEATER
14.30 Uhr
HEINER
Ein Leben – eine Liebe – ein Musical
Stadthalle Fürth 

19.30 Uhr
HEINER
Ein Leben – eine Liebe – ein Musical
Stadthalle Fürth 

THEATER
19.30 Uhr
HEISSMANN & RASSAU – �
IM WEISSEN RÖSSL
Operetten-Klassiker mit unsterb-
lichen Melodien.
Comödie Fürth

DIENSTAG, 2.4.
BILDENDE KUNST
14 Uhr
FÜHRUNG: GROSSELTERN-ENKEL-
TAG – KUNST FÜR GROSS UND 
KLEIN
kunst galerie fürth

WIRTSCHAFT
14 bis 17 Uhr
KOSTENFREIER SPRECHTAG DER 
AKTIVSENIOREN FÜR EXISTENZ-
GRÜNDER UND UNTERNEHMER
Beratungsangebot zu Existenzgrün-
dung, Existenzsicherung und 
Unternehmensnachfolge
Stadt Fürth - Wirtschaftsrathaus

FREIZEIT
14 bis 18 Uhr
OFFENER SPIELNACHMITTAG IN 
LUDWIGS KLEINER WELT
Einkaufen mit dem Osterhasen
Ludwig Erhard Zentrum

MUSIKTHEATER
19.30 Uhr
HEINER
Ein Leben – eine Liebe – ein Musical
Stadthalle Fürth - großer Saal

MITTWOCH, 3.4.
FREIZEIT
13 bis 16 Uhr
OFFENER SPIELE- UND NACHBAR-
SCHAFTSTREFF
Gesellschaft, Begegnung, Spiele, 
Kaffee
Stadtteilbüro Südstadt - Koord. 
Stadtteilnetzwerk

14 bis 18 Uhr
OFFENER SPIELNACHMITTAG IN 

„Heiner“ kommt  
in die Stadthalle

Das Erfolgsmusi-
cal „Heiner“, ur-
sprünglich als 
Freilicht-Stück 
mit rund 80 Dar-

stellerinnen und Darstellern 
sowie vielen Tanzeinlagen kon-
zipiert, gastiert von Sonntag, 31. 
März, bis Donnerstag, 4. April, in 
der Stadthalle. 
Worum geht es? Der alte Hei-
ner hat viel erlebt, als er am 
Ende mit 100 Jahren ins Se-

niorenheim eingeliefert wird. 
Erst durch eine gute Idee der 
Mitarbeiterin Claudia findet er 
im Hier und Jetzt wieder sei-
ne Sprache und nicht nur die. 
Denn manchmal braucht es 
nur einen flüchtigen Moment, 
um dem Leben eine neue Wen-
dung zu geben. 
Weitere Infos, Termine und 
Karten gibt es unter 
www.cadolzburger-burgfest-
spiele.de.� ●

STADTHALLE
F Ü R T H

31.3. - 4.4.2024
Wiederaufnahme des Erfolgsmusical in der Stadthalle Fürth

Weitere Infos und Karten unter: www.cadolzburger-burgfestspiele.de

Buch: Fritz Stiegler
Regie: Jan Burdinski 

Choreografi e: Kathleen Bengs 
Musik: Matthias Lange 
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LUDWIGS KLEINER WELT
Einkaufen mit dem Osterhasen
Ludwig Erhard Zentrum

18 Uhr
FÜHRUNG: „DIE FÜRTHER 
PRACHTPROMENADE: HISTORIS-
MUS, JUGENDSTIL UND DIE 
FEINEN LEUTE“
Ecke Hornschuchpromenade und 
Luisenstraße

19 Uhr
BITCOIN STAMMTISCH
Stammtisch zur Cryptowährung 
BitCoin
Kofferfabrik - Couchclub

MUSIKTHEATER
19.30 Uhr
HEINER
Ein Leben – eine Liebe – ein Musical
Stadthalle Fürth - großer Saal

DONNERSTAG, 4.4.
FREIZEIT
10 Uhr
KRABBEL- & SPIELETREFF
Quartiersbüro Spiegelfabrik

14 bis 18 Uhr
OFFENER SPIELNACHMITTAG IN 
LUDWIGS KLEINER WELT
Einkaufen mit dem Osterhasen
Ludwig Erhard Zentrum

19 Uhr
BRIDGECLUB FÜRTH
Quartiersbüro Spiegelfabrik

MUSIK
19 Uhr
SONNIE RONNIE & THE SHOT-
GUNS
„Contemporary Retro Groove“ 
Stadtmuseum Fürth

20 Uhr
HEINZ RATZ & „STROM + WAS-
SER“
Der Protagonist des „Büros für 
Offensivkultur“ mit seiner Band
Kofferfabrik - KofferMusicClub

LITERATUR / WORT
19.15 Uhr
LESELUST
Literaturgesprächskreis
Volksbücherei Fürth - Innenstadt-
bibliothek Carl Friedrich Eckart 
Stiftung 

BILDENDE KUNST
19.30 Uhr
VERNISSAGE CHRISTINA PERZL
Über Land in den Iran und Leben in 
Fernost
Kofferfabrik - Galerie

MUSIKTHEATER
19.30 Uhr
HEINER
Ein Leben – eine Liebe – ein Musical

Stadthalle Fürth - großer Saal

FREITAG, 5.4.
FREIZEIT
14 bis 18 Uhr
OFFENER SPIELNACHMITTAG IN 
LUDWIGS KLEINER WELT
Einkaufen mit dem Osterhasen
Ludwig Erhard Zentrum

16 Uhr
FÜHRUNG: „COMÖDIE FÜRTH IM 
BEROLZHEIMERIANUM“
Für Menschen mit Gehbehinderung 
nicht geeignet.
Comödie Fürth

17 Uhr
FÜHRUNG: SCHMECKT‘S? BASSD 
SCHO!
Fürther Stadtgeschichte in 
Häppchen
Rathaus Fürth - Haupteingang

17 Uhr
FRÜHLINGSERWACHEN
Wildkräuterwanderung
Burgfarrnbach, Egersdorfer Straße 
46

KABARETT / KLEINKUNST
19.30 Uhr
DER TOD - „GEVATTER UNSER“
Comödie Fürth

MUSIK
20 Uhr
SAILING THE SEAS OF WEIRDNESS 
- FESTIVAL 2024
mit Nightbird, Mäkkelä, Boucan 
Kofferfabrik - KofferMusicClub

20 Uhr
MARCELLUS HALL
Kulturort Badstraße

SAMSTAG, 6.4.
WISSENSCHAFT / BILDUNG
10 Uhr
TANZ MIT DEM LEBEN
Krisen und Herausforderungen im 
Alltag begegnen
Anmeldung bis 3. April
Evangelisches Bildungswerk Fürth 
e.V. - 1. Stock

FREIZEIT
10 bis 17 Uhr
STOFFMARKT HOLLAND
Alles rund ums Nähen
Fürther Freiheit

11 Uhr
FÜHRUNG: „DER GÄNSBERG - DIE 
VERLORENE ALTSTADT FÜRTHS“
Ecke Löwenplatz und Geleitsgasse

14 Uhr
FÜHRUNG: „DIE ALTSTADT UND 
IHRE HÖFE“
Kirche St. Michael 

„Ich ernähre ihn mit unlesbarer Prosa, reiche ihm zum Dessert ganz 
unbegreifliche dunkle Verse, sogar ich selbst vertrag‘ es nicht.“ (Leander)

Libretto von Wsewolod Meyerhold und Wladimir Solowjow
Produktion Stadttheater Fürth/Hochschule für Musik Nürnberg
Musikalische Leitung: Guido Rumstadt  |  Inszenierung: Dominik Wilgenbus 
Bühne: Peter Engel  |  Kostüme: Sandra Münchow 
Studierende und Sinfonieorchester der Hochschule für Musik Nürnberg 
– in deutscher Sprache –  |  Einführung 19.00 Uhr

 Premiere: Sa 6. Apr 2024, 19.30 Uhr
 Weitere Termine: So 7. Apr 2024, 19.30 Uhr
  Mi  10. – Sa 13. Apr 2024, 19.30 Uhr
  Stadttheater Fürth, Großes Haus

Die Liebe 
zu den drei Orangen

Oper von Sergei Prokofjew 
in vier Akten 

und einem Vorspiel

Ticket-Hotline: 0911 - 9 74 24 00
theaterkasse@fuerth.de

www.stadttheater.de

Musikalische Leitung: Guido Rumstadt  
Inszenierung: Dominik Wilgenbus
Premiere: Sa 6. Apr 2024, 19.30 Uhr

Tickets:
0911-974 24 00 
theaterkasse@fuerth.de
www.stadttheater.de

Libretto von Wsewolod Meyerhold und Wladimir Solowjow
Produktion Stadttheater Fürth/Hochschule für Musik Nürnberg
Musikalische Leitung: Guido Rumstadt  |  Inszenierung: Dominik Wilgenbus 
Bühne: Peter Engel  |  Kostüme: Sandra Münchow 
Studierende und Sinfonieorchester der Hochschule für Musik Nürnberg 
– in deutscher Sprache –  |  Einführung 19.00 Uhr

 Premiere: Sa 6. Apr 2024, 19.30 Uhr
 Weitere Termine: So 7. Apr 2024, 19.30 Uhr
  Mi  10. – Sa 13. Apr 2024, 19.30 Uhr
  Stadttheater Fürth, Großes Haus

Die Liebe 
zu den drei Orangen

Oper von Sergei Prokofjew 
in vier Akten 

und einem Vorspiel

Ticket-Hotline: 0911 - 9 74 24 00
theaterkasse@fuerth.de

www.stadttheater.de
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MUSIK
19.30 Uhr
HARDCORE SUPERBOWL III
mit The Romp, Baribal & Fights 
Against Monuments
Kopf und Kragen

THEATER
19.30 Uhr
DIE LIEBE ZU DEN DREI ORANGEN
Oper von Sergei Prokofjew in vier 
Akten und einem Vorspiel;  Libretto 
von Wsewolod Meyerhold und 
Wladimir Solowjow
Premiere
Stadttheater Fürth

20 Uhr
6 AUF KRAUT „FUG UND UNFUG“
Improtheater-Show 
Kofferfabrik - Galerie

KABARETT / KLEINKUNST
19.30 Uhr
WITZ VOM OLLI - OBACHT - 
FRISCH GESTRICHEN!
Comödie Fürth

TANZ
21 Uhr
NO PARKING ON THE DANCE-
FLOOR
mit DJane Mrs Flow (Funk/Soul/
Disco)
Kofferfabrik - Galerie

SONNTAG, 7.4.
FREIZEIT
11 Uhr
FÜHRUNG: „BLICKPUNKT 
RATHAUS, TURM & CO.“
Für Menschen mit Gehbehinderung 
nicht geeignet.

Rathaus Fürth - Haupteingang

14 Uhr
FÜHRUNG: VIRTUAL REALITY IM 
MUSEUM
Die Synagogen von Fürth
Anmeldung: besucherservice@
juedisches-museum.org Altbau 
bedingt barrierefrei Neubau 
barrierefrei
Jüdisches Museum Franken in Fürth

14 Uhr
FÜHRUNG: „DIE SCHLUMMERN-
DEN SCHÄTZE DER RUNDFUNKGE-
SCHICHTE“
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Es 
wird um telefonische Voranmeldung 
unter 0911 974-3720 gebeten.
Parkplatz unterhalb des Rundfunk-
museums

14 Uhr
FÜHRUNG: „FÜRTH FÜR EINSTEI-
GER“
Kulturforum Fürth - Innenhof

POLITISCHES LEBEN
14 Uhr
FÜHRUNG: FÜRTH IN DER NS-ZEIT
Enteignung, Verfolgung und 
Widerstand
Uferpromenade Fürth - (Birken / 
Gedenktafel) Parkplatz an der 
Uferstraße, unterhalb der Stadthalle

BILDENDE KUNST
16 Uhr
FÜHRUNG: HEINO JAEGER – MAN 
GLAUBT ES NICHT
Letzter Tag — Eintritt frei – Special 
Guest: Führung mit Anders Möhl 
durch die Ausstellung 
kunst galerie fürth

TANZ
18 Uhr
RAW & POLISHED
Offene Präsentationsplattform für 
zeitgenössichen Tanz
Eintritt frei, Spenden willkommen!
Tanzzentrale der Region Nürnberg 
e.V.

THEATER
19.30 Uhr
DIE LIEBE ZU DEN DREI ORANGEN
Oper von Sergei Prokofjew in vier 
Akten und einem Vorspiel Libretto 
von Wsewolod Meyerhold und 
Wladimir Solowjow
Stadttheater Fürth

KABARETT / KLEINKUNST
19.30 Uhr
FRANK LUEDECKE 
„Neues Programm“
Comödie Fürth

MONTAG, 8.4.
MUSIK
14 Uhr
BEGEGNUNGSKONZERT DES VDK 
FÜRTH MIT HEERESMUSIKKORPS 
VEITSHÖCHHEIM
Karten über VdK Kreisverband
Stadthalle Fürth

18 Uhr
SPIELEND: KEEP THE BALANCE
Zukunftssalon Tataa!

GESUNDHEIT
14 Uhr
DER FITTE MONTAG: GUTES ESSEN 
FÜR KÖRPER UND GEIST
Leistungsfähigkeit und Konzentra-
tion erhalten
vhs Fürth - Bistro

Mit dem „Seitenblick“ in den Lesefrühling 

Frisches Grün, frische 
Ideen und vor allem 
frischer Lesestoff: 
Der Frühjahrs-„Sei-
tenblick“ bietet nach 

der Leipziger Buchmesse jede 
Menge Anregungen für span-
nende und interessante Lek-
türe. 
Drei neue Titel werden in der 
Expertenrunde kenntnisreich 
diskutiert: Milena Moser „Der 
Traum vom Fliegen“ (Karin 
Heinzler, Rundfunkmuseum), 
Jana Scheerer „Die Rassistin“ 
(Lilly Ludwig, Schöffling Verlag) 
und Suzette Mayr „Der Schlaf-

wagendiener“ (Thomas Reher, 
Stadttheater Fürth). 
In der anschließenden Schnell-
runde werden weitere aktuel-
le Bücher aus den Bereichen 
Belletristik, Sachbuch, Science-
Fiction, Krimi etc. präsentiert. 
Interessierte sind herzlich ein-
geladen, über den Dächern 
Fürths einen Blick auf die neu-
en Lieblingsseiten zu werfen.
Wann? Am Donnerstag, 11. April, 
20 Uhr.
Wo? In der Innenstadtbiblio-
thek, Friedrichstraße 6 A, 4. 
Stock.
Der Eintritt ist frei!� ●
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NETZWERKEN
18 Uhr
WORKSHOP: ONLINE-KURS: DIE 
EIGENE WEBSITE ERSTELLEN MIT 
JIMDO
Kostenlos, schnell und professio-
nell
vhs Fürth

FREIZEIT
18.30 Uhr
MAGIC MONDAY
Der Trading Card Game Abend!
Kofferfabrik - Galerie

POLITISCHES LEBEN
19 Uhr
ZWISCHEN WESTLICHER ORIEN-
TIERUNG UND NEUTRALITÄT
Die skandinavischen Länder und ihr 
wechselhaftes Verhältnis zu 
Europäischer Union und NATO
vhs Fürth

19.45 Uhr
ONLINE-KURS: VON HERAKLIT BIS 
HABERMAS
Philosophische und ethische 
Grundlagen der Demokratie 
vhs Fürth

KABARETT / KLEINKUNST
19.30 Uhr
INGO APPELT - STARTSCHUSS!
Auf die Kacke, fertig, los!
Comödie Fürth

DIENSTAG, 9.4.
FREIZEIT
18 Uhr
WORKSHOP: DIGITALES ZEICH-
NEN MIT DEM IPAD UND PRO-
CREATE - FÜR ANFÄNGERINNEN 
UND ANFÄNGER
vhs Fürth
20 Uhr
KOFFER KNEIPENQUIZ
Anna Colman moderiert dieses Quiz 
angelehnt an „Wer wird Millionär“ 
und nur eine Gruppe gewinnt.
Kofferfabrik - Galerie

KABARETT / KLEINKUNST
19.30 Uhr
MARCO RIMA 
Ich weiss es nicht...
Comödie Fürth

POLITISCHES LEBEN
19.30 Uhr
WIE DER KLIMAWANDEL IM 
PAZIFIK DIE MENSCHEN ZUM 
HANDELN ANREGT
Vortrag und Diskussion
Anmeldung unter info@keb-fuerth.
de oder 0911/24 03 89 70
Welthaus Fürth

MUSIK
20 Uhr
RISE FROM THE ABYSS, EXHORRA 
& DROWN THE SUN
Metal
Kopf und Kragen

TANZ
20.30 Uhr
WORKSHOP: ROARING 20S & 
CRAZY 30S
Ragtime, Jazz & Swing - Tänze wie 
One Step, Turkey Trott, Lindy Hop, 
Black Botton und Charleston
Kostenloser Schnuppertermin
Heinrich-Schliemann-Gymnasium 
Fürth 

MITTWOCH, 10.4.
FREIZEIT
13 bis 16 Uhr
OFFENER SPIELE- UND NACHBAR-
SCHAFTSTREFF
Gesellschaft, Begegnung, Spiele, 
Kaffee
Stadtteilbüro Südstadt - Koord. 
Stadtteilnetzwerk

18 Uhr
FÜHRUNG: „WOVON DIE STEINE 
ZEUGEN“
Männer bitte Kopfbedeckung 
mitbringen.
Alter Jüdischer Friedhof Fürth

WIRTSCHAFT
18 Uhr
GRÜNDERSTAMMTISCH DER 
GRÜNDERINITIATIVE FÜRTH
Netzwerken und Ideenaustausch
Gaststätte Zum Tannenbaum

MUSIK
19 Uhr
UKULELE LIVE JAM
Kneipensingen mit der Ukulele und 
anderen Instrumenten
Kofferfabrik - Galerie

20 Uhr
FREEWAY JAM - A SALUTE TO JEFF 
BECK
mit Stu Hamm, Chad Wackerman & 
Michael Lee Firkins
Kofferfabrik - KofferMusicClub

THEATER
19.30 Uhr
DIE LIEBE ZU DEN DREI ORANGEN
Oper von Sergei Prokofjew in vier 
Akten und einem Vorspiel 
Stadttheater Fürth

3101

In folgenden Veranstaltungen sind noch Plätze frei: 

Dranbleiben! - Themenkurs Künstliche Intelligenz 
(20604): Mo 08.04., 14:00-15:30 Uhr, Eintritt frei,  
Anmeldung erforderlich

Fotografie in der Dämmerung und Nacht (20404)  
Die blaue Stunde kreativ nutzen: 
Mo 08.04., 18:00-21:15 Uhr, 29,- €

10 Kilometer in 10 Wochen (44360):  
ab 08.04. (10x), Mo 18:30-19:30 Uhr, 40,- €

Digitales Zeichnen mit dem iPad und Procreate 
(53015) für Anfänger*innen: 
ab 09.04. (5x), Di 18:00-19:30 Uhr, 54,50 € 

OneNote - Ihr Programm für schnelle Notizen  
(20040) Das Ende der Zettelwirtschaft: 
Di 09.04., 18:00-21:15 Uhr, 25,- €

Auf der Suche nach dem Sinn des Lebens (15200)  
Tagesseminar zum Thema „Lebenssinn-Findung“: 
Sa 13.04., 09:00-17:00 Uhr, 40,- €

Hirschenstr. 27/29 · 90762 Fürth
Telefon 974-1700 · Fax 974-1706 

info@vhs-fuerth.de · www.vhs-fuerth.de
Volkshochschule
Fürth gGmbH

Öffnungszei ten des vhs-Serv icebüros:
Mo 09.00-13.00 Uhr, Mi 12.00-17.00 Uhr,
Di/Do 09.00-13.00 Uhr und 15.00-17.00 Uhr, 
Fr 09.00-12.00 Uhr
in den Osterferien: Mo - Fr 09.00-12.00 Uhr
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Orangen und Anarchie 
im Stadttheater 

Im April hat das Stadt-
theater Produktionen 
im Programm, die Lust 
auf Frühling machen. Am 
Samstag, 6. April, 19.30 

Uhr, öffnet sich zunächst der 
Vorhang für eine Opernpremie-
re: „Die Liebe zu den drei Oran-
gen“ mit der Musik von Sergej 
Prokofjew. Die phantastisch-
märchenhafte Produktion hat 
das Stadttheater zusammen 
mit der Hochschule für Musik 
Nürnberg entwickelt. 

Auf der Bühne und im Orches-
tergraben spielen vorwiegend 
junge Menschen, die gerade 
studieren. Musikalisch farben-
reich zwischen lyrischen Passa-
gen und eingehender Rhythmik 
changierend, plädiert Prokof-
jew in seiner Oper für die Viel-
falt des Lebens. In seiner In-
szenierung betrachtet Dominik 
Wilgenbus die Fabel mit Blick 
auf die allgegenwärtige Frage: 
Wem muss ich in der Kunst ge-
recht werden? 
Weitere Termine: Sonntag, 7. 
April, sowie Mittwoch, 10. bis 
Samstag, 13. April, jeweils 19.30 
Uhr. 

Mit himmlischer Musik geht 
es am Donnerstag, 18. April, 
19.30 Uhr, weiter. Denn dann 
stattet LaLeLu dem Stadtthea-
ter erneut einen Besuch ab. Die 
vier Stimmbandakrobatinnen 
und -akrobaten mit dem ur-
komischen Hang zur Anarchie 
warnen vor unberechenbaren 
Nachbarn, bieten Ex-Freun-
den die Stirn und vertonen 
obendrauf ganz ernsthaft das 
Grundgesetz.� ●
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Bereits zum fünften Mal im 
Stadttheater zu Gast, haben sich 
LaLeLu zahlreiche Fans in Fran-
ken geschaffen.
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Neue Kooperation verspricht besondere 
Konzerterlebnisse
Das Kulturforum geht mit dem Projekt „Orchester in Residenz“ neue Wege, 
um das Kulturangebot in der Stadt kreativ zu erweitern.

Mit dem neu 
ins Leben 
gerufenen 
„Residency-
Project“ geht 

das Kulturforum Fürth eine 
Partnerschaft mit dem jungen 
Orchester Ventuno ein. Die Ko-
operation ermöglicht es dem 
Ensemble, regelmäßige Konzer-
te und damit ein breites Spekt-
rum an künstlerischen und mu-
sikalischen Klangerlebnissen im 
Kulturforum zu präsentieren. 
Nicht nur beim Leiter des Kul-
turforums ist die Vorfreude auf 
die enge Zusammenarbeit groß. 
Jens Ravari gerät beim Ausblick 
auf „außergewöhnliche Kon-

zerte, Bildungsprogramme für 
Jugendliche und Kinder sowie 
interdisziplinäre Projekte“ ins 
Schwärmen. Auch Kulturrefe-
rent Benedikt Döhla spricht von 
einer „großen Bereicherung für 
das kulturelle Angebot in Fürth.“
Für das Fürther Kammeror-
chester sei es „ein großer, aber 
auch bedeutender Schritt“, er-
klärt Sophia Scholz. Es sei oft 
sehr schwierig Auftrittsorte zu 
finden, so die Musikerin. Mit 
dem Wissen um einen festen 
Spielort „werden nunmehr Ka-
pazitäten frei, die verstärkt in 
die künstlerische Arbeit ein-
fließen“, ergänzt Bernd Müller 
vom Orchester Ventuno.

„Viele inspirierende, musika-
lische Momente“, verspricht 
Ravari, der vor allem die An-
gebotsvielfalt des Orchesters 
hervorhebt. In unterschiedli-
chen Ensembles und mit inno-
vativen Konzepten will es auch 
das junge Publikum ansprechen 
und packende Konzerterlebnis-
se bieten. Dazu gehören auch 
das Education-Programm „Ge-
gen das Vergessen“ oder ein 
musikalischer Brückenschlag 
zum Kindertheater wie etwa 
beim Krimi „Ein Fall für Paule 
Paulsen“ am Sonntag, 21. April, 
15 Uhr.� ●
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h Mit kreativen Projekten will das Orchester Ventuno au-
ßergewöhnliche Konzerterlebnisse für alle Generationen 
bieten und das Kulturangebot der Stadt erweitern. So ist 
etwa am Sonntag, 5. Mai, ein Flashmob in der Innenstadt 
geplant.

MUSEEN

Virtual Reality im 
Jüdischen Museum

Der als „Schul-
hof“ bezeichnete 
Platz mit seinen 
Synagogen und 
einer europaweit 

bekannten Talmud-Schule war 
Wahrzeichen und Herzstück jü-
dischen Lebens in Fürth. Durch 
die Zerstörung in der Nacht vom 
9. auf den 10. November 1938 ist 
er nicht mehr im Stadtbild sicht-
bar. In Zusammenarbeit mit dem 

Lehrstuhl für Geovisualisierung 
der FHWS Würzburg sowie dem 
Lehrstuhl für Judaistik in Bam-
berg hat das Jüdische Museum 
Franken die älteste und größte 
Synagoge des Schulhofes mit 
einer Virtual-Reality-Anwen-
dung rekonstruiert. Sie ermög-
licht eine Zeitreise zur Fürther 
Altschul um das Jahr 1900. Im 
Anschluss an die VR-Vorführung 
am Sonntag, 7. April, 14 Uhr, 

folgt eine kurze Themenführung 
durch das Museum und zum 
heutigen Synagogenmahnmal.
Eintritt: acht Euro regulär, sechs 
Euro ermäßigt, zuzüglich drei 
Euro Museumseintritt. Anmel-
dung an besucherservice@
juedisches-museum.org. Treff-
punkt: Jüdisches Museum Fran-
ken in Fürth, Königstraße 89. 
Altbau bedingt barrierefrei, Neu-
bau barrierefrei.� ●
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VR-Ansicht der zerstörten  
Synagoge in Fürth.
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Tanzbegeisterte aufgepasst!

Am Sonntag, 7. Ap-
ril, 18 Uhr, findet 
in der Tanzzentrale 
Fürth, Kaiserstraße 
177, die Veranstal-

tung „Raw & Polished“ statt, 
die unterschiedliche Tanz-
schaffende einlädt, sowohl 

unfertige als auch abgeschlos-
sene Stücke zu präsentieren. 
Zum Zuschauen sind alle 
tanzinteressierten Menschen 
eingeladen. Es werden je acht 
Präsentationen von maximal 
zehn Minuten Länge gezeigt. 
Am Ende der Vorstellung gibt 

es ein moderiertes Künstler-
gespräch.
Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind willkommen. Kontakt: 
rawandpolished@gmail.com. 
Weitere Infos: www.tanzzent-
rale.de.� ●
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Bei „Raw & Polished“ am 7. April 
ist auch die Tänzerin Ainhoa  
Tepedino dabei.

Stadt(ver)führerinnen  
und -(ver)führer gesucht

Die diesjährigen 
Stadt(ver)füh-
rungen finden 
vom 20. bis 22. 
September in 

Nürnberg und Fürth statt, die 
Vorbereitungen dazu sind in 
der Tourist-Information Fürth 
(TI) aber schon in vollem 
Gange. In diesem Jahr lautet 
das Motto des größten Füh-
rungsmarathon Deutschlands 
„Schätze“. 

Wer als Privatperson, Unter-
nehmerin bzw. Unternehmer, 
professionelle Stadtführerin 
bzw. professioneller Stadtfüh-
rer oder Künstlerin bzw. Künst-
ler über private, geschichtliche 
oder andere Schätze berichten 
will, ist bei diesem Veranstal-
tungshighlight genau richtig. 
Bis Montag, 15. April, haben 
alle, die eine Führung, einen 
Workshop oder eine spezielle 
Aktion in der Kleeblattstadt 

am Veranstaltungswochenen-
de anbieten wollen, Zeit sich 
direkt unter https://vk.nuern-
berg.de/svform anzumelden. 
Bei Fragen steht Coralia Kaval-
lis unter Telefon 974-35 00 oder 
per Mail an coralia.kavallis@
fuerth.de zur Verfügung. 
Weitere Informationen gibt es 
unter www.stadtverfuehrun-
gen.nuernberg.de.� ●
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Die diesjährigen Stadt(ver)füh-
rungen finden im September 
statt. Bereits jetzt werden Inter-
essierte gesucht.
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Stellenanzeigen

Kleinanzeigen

GRÜNER MARKT

KAUFE/VERKAUFE
Aus alt mach Geld! Suche Pelze,
Porzellan, Kristall, Handtaschen,
Abendgarderobe, Schallplatten, 
Zinn, Hummelfig., Näh-Schreib-
Fotoapparate, Bibeln, Bücher, 
Bilder, Bestecke, Puppen.  
Tel: 015207761939

Kaufe von Privat Bleikristall und 
Porzellan 015154160480

Suche älteres Material von FÜ:
Postkarten, Rechnungen, Fotos,
Spielzeug und Bücher vor 1970
Tel.: 0171 4533812

Kaufe Spirituosen aller Art
Whisky, Rum usw. Gerne auch
komplette Sammlungen. Klaus
Stühler 015163666136

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN
Baby & Kleinkind Geschäft
Riesen-Auswahl an Bekleidung,
super Spielzeug & Kuscheltiere
Wundervoller Start, Fürth
Gustavstr. 56, Tel 01708632032
www.wundervoller-start.de 

Dachdeckerei u. Spenglerei, 
Meisterbetrieb, alle Arbeiten und 
Rep. zuverl./sauber. Festpreis.  
Fa. Gaxherri 0172/8103291

Dachdeckerei Schöwitz
Umdeckung u. Reparaturen,  
Dämmung, eig. Spenglerei,  

AUTOMOBILE/KFZ
Ankauf gut erhaltener �
Gebrauchtwagen. Faire und se-
riöse Abwicklung. Auto Tomandl – 
KFZ-Reparatur – Gebrauchtwagen 
An- und Verkauf. Tel.: 790 59 09

Wir kaufen Wohnmobile + �
Wohnwagen Tel.: 03944-36160  
www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Ihr Altfahrzeug auch 
Old- und Jungtimer, inkl. Ab-
meldung  und Abholung, seriöse 
Barabwicklung. Tel. 0911-486038 
Kfz-Handel Fürth-Dambach

GESUNDHEIT & WELLNESS
QiGong das Immunsystem stär-
ken. www.zentrum-qigong.com 
oder 0176/84296091

Body Detox - den Körper
entschlacken & entsäuern
www.bodycarestudio.de
direkt am Wiesengrund Fürth
Tel. 0911- 7236880

Neueröffnung psych. Praxis
Fürth, Dipl.-Psych, VT, EMDR
Freie Plätze! 0911- 43139382
www.wertigleben.de

in der Metropolregion 
Nürnberg  

www.fuerth.de

Fürth freut sich auf Ihre Bewerbung! Po
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omWeitere Informationen erhalten Sie unter:  

www.fuerth.de / karriere oder Tel. (0911) 974-1090.
Die Informationen im Internet sind Bestandteil dieser Stellenausschreibung.
Die Stadt Fürth fördert die Chancengleichheit in allen Bereichen.

Die Stadt Fürth sucht für das Bürgermeister- und Presseamt/
Zentraler Sitzungsdienst zum frühestmöglichen Zeitpunkt 
einen

Sachbearbeiter (w/m/d) 

Zentraler Sitzungsdienst
• Vollzeit / unbefristet
• EGr 9a TVöD bzw. BGr A 9 BayBesG

Bewerben Sie 
sich bitte bis
19. April 2024
online unter
www.fuerth.de/
karriere

Flexdorfer Straße 10b  |  90768 Fürth
0151 575 162 45  |  info@fuerthergartenprofis.de 

www.fuerthergartenprofis.de

WIR SUCHEN

FACHARBEITER
im Bereich Garten- und 

Landschaftsbau (m/w/d)

VORARBEITER
(m/w/d)

QUEREINSTEIGER
mit Erfahrung im 

Bereich Garten- 
und Landschafts-

bau (m/w/d)

Ihr Garten 
ist unsere Leidenschaft
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Meisterbetr., Festpr., 0911/493976

Malermeisterbetrieb Schöwitz
Maler/Fassaden und Dämmung
eig. Gerüst, saub./zuverl. Fest-
preis, 0911/493976

Erbrechtliche Beratung �
Rechtsanwältin mit Tätigkeits-
schwerpunkt Erbrecht hilft bei 
der Gestaltung v. Testamenten 
u. berät im Erbfall über Erb- u. 
Pflichtteilsansprüche. Erstbera-
tung z. Festpreis brutto € 214,– 
RA Helmling, Königswarter Str. 77,  
Tel. 78098656.

Entrümplungen Klaus Stühler
Räumung Festpreis ab 30 Euro
Günstig und Kurzfristig
Tel. 0911/1322280

Gartenpflege Morawski seit 1987. 
Kleine Pflasterarbeiten, Hecken-, 
Baum- und Strauchschnitt, 
Bäume fällen, weitere Arbeiten 
auf Anfrage. Liefern von Schutt-
gütern, Abholung von Garten-
abfällen etc. mit Lkw und Greifer. 
Tel.: 771314 
www.gartenpflege-morawski.de

Entrümpelungsdienst räumt alles 
zu Festpreisen. Wohnung, Keller, 
Dachboden. Auch Problemfälle! 
Tel.: 0911/3685562

Wenn Ihre Hard- oder Software 
mal wieder streikt, den Geist 
aufgegeben hat oder nicht mehr 

tut was sie soll. Wir sind für Sie 
da. Tel 0911 75 67 670.
www.itservice-fuerth.de

Garten&Sanierungsbau S&M
Wir bieten Gartenarbeiten an 
von a-z sowie auch Dach-&Stein-
reinigung, Pflasterarbeiten, 
Malerarbeiten, Zaunbau uvm. 
Tel:01728275956

Rollladenreparaturen
Fa. Kastl  Tel: 0911-332733

IMMOBILIEN
PRIVAT: Barzahler sucht Wohnung 
zum Kauf, gerne auch reno-
vierungsbedürftig, Tel. 0911-
14885264

Suche Mehrfamilienhaus
in N/FÜ/ER von Privat
Finanzierung vorhanden
Tel.: 0911/36069650

Gut vermietete 2,5-Zi-Wo. 72qm
zu verk.; Bj. 1900, san. 1998
Balkon, Keller, Rückgebäude,
Innenstadt, 5 Min. zum Bhf.,
260.000 €, Tel. 7848640

MIETGESUCH
Suche für meine 3 Oldtimer-
Motorräder + Oldtimer
eine Hinterhofwerkstatt, kl.
Halle oder ähnliches.
Kontakt: 0174 31 73 241

Akademikerfam. sucht Wohnung
Familie (Bau Ing./Linguistin)

mit 2 Kindern, ohne HT, NR.
3,5-5 ZW, KM bis 1200€, DG,
EBK wäre gut. Tel: 01631290890

VERMIETUNG
Schicke 2-Zi-Whg (62m²), neu re-
noviert, 2.OG Altbau ohne Balkon, 
direkt am Wiesengrund, nähe 
Freibad. Miete 470.-€ kalt + NK
Tel.: 0911-707572

STELLENGESUCHE
Suche Reinigungsobjekte: 
Treppenhaus, Winterdienst
Tel: 017631095993

Reinigungsobjekte am Abend, 
auch Samstag u. Sonntag ge-
sucht, v. 59-jähriger deutscher 
Frau m. Gewerbeschein,
Führungs-, Gesundheitszeugnis
Handy 015202649111 keine
Whatsapp, sylvia.rose3@web.de

STELLENANGEBOTE
Reinigungs- und Servicekraft 
(m/w/d) gesucht. Für Seminarzen-
trum in 90765 auf Basis geringfü-
giger Beschäftigung für 6-8 h pro 
Woche.
praxis-institut für syst. Beratung 
Süd, Tel. 0176 51963507 od.  
haehnersonja@aol.com

Helfer/in für Gartenarbeit
gesucht. Unkraut, kehren usw.
Nähe Freibad. Lohn 17€/Std.
Tel. 0911 739363 / 01756466088



Online-Banking

Online-Banking per App oder am 
PC, vor Ort oder per Telefon? Kun-
den können heute auf sehr unter-
schiedlichen Wegen ihre Finanzen 
managen.

Die Digitalisierung schreitet im Finanz-
bereich in großen Schritten weiter vor-
an. Heute nutzen allein in Deutschland 
mehr als 76 % das Online-Banking. Auf 
85 % beläuft sich der Anteil der mobi-
len Internetnutzer. Seit sich das Smart-
phone zu einem zentralen Navigator 
des täglichen Lebens entwickelt hat, 
nimmt das Mobile-Banking zu.

Die Filiale online
Damit Kunden ihre Bankgeschäf-
te bequem online, am heimischen 
Küchentisch oder auf dem Sofa mit 
Smartphone, Tablet, Laptop oder PC 
erledigen können, muss das Konto für 
das Online-Banking von der Sparkasse 
oder dem Finanzinstitut freigeschaltet 
sein. Ist dies der Fall, wird ein Siche-
rungsverfahren (z.B. pushTAN oder 
chipTAN) eingerichtet und ein Benut-
zername sowie eine Start-PIN an den 
Nutzer zugesandt. Die Start-PIN muss 
vom Nutzer in eine eigene, nur ihm be-
kannte, PIN geändert werden. Ist alles 
eingerichtet, sind die Abfrage des Fi-
nanzstatus, Überweisungen, Auswer-
tungen und vieles mehr möglich. 

Mobile-Banking
Die meistgenutzte App für das Mobile-
Banking in Deutschland, die App „Spar-
kasse“, bietet sehr viel. Sie ist mehrfa-

cher Testsieger, besonders bequem und 
sicher. Funktionen wie giropay, Elektroni-
sches Postfach, Finanzplaner, Kontowe-
cker oder Fotoüberweisung sind komfor-
tabel und einfach zu nutzen. Die App ist 
multibankenfähig, kann also für beliebig 
viele Konten bei allen Sparkassen und 
nahezu allen Banken eingesetzt werden.

Viele Online-Angebote
Bankgeschäfte online managen ist nur 
ein kleiner Teil des Internetangebotes 
der Sparkasse Fürth. Kredite und Versi-
cherungen können online abgeschlos-
sen werden, Kunden können sich per 
Video-Chat beraten lassen oder Geld mit 
dem Robo-Advisor anlegen. 

Sicherheit steht an erster Stelle
Sicherheit wird bei der Sparkasse Fürth 
großgeschrieben. Verschiedene techni-
sche Verfahren sorgen auf unterschied-
liche Weise dafür. So ist die Einwahl 
(Login) ins Online-Banking nur auf re-
gistrierten Geräten möglich. Erfolgt 
der Login auf einem unbekannten Gerät, 
muss die Kundin oder der Kunde dies 
durch eine Freigabe (pushTAN) oder 
TAN-Eingabe (chipTAN) autorisieren. 
Auch die automatische Abmeldung aus 
dem Online-Banking nach fünf Minuten 
Inaktivität dient der Sicherheit. Neben 
diesen Verfahren kann jeder Einzelne 
selbst viel zum Schutz seines Kontos 
beitragen. Wichtig sind aktuelle Be-
triebssysteme auf den verwendeten 
Computern, Virenprogramme, Ver-
schlüsselungen und natürlich Vor-
sicht und Wachsamkeit.

Bankgeschäfte zu jeder Zeit und überall erledigen 

Vorsicht Betrüger
Betrugsmaschen laufen im Regel-
fall so ab: Zunächst werden z.B. 
über eine Phishing-E-Mail die On-
line-Banking-Zugangsdaten und 
andere persönliche Daten abge-
fragt. Die Betrüger versuchen sich 
damit ins Online-Banking einzulog-
gen, scheitern aber an der Geräte-
erkennung, da der Login vom Rech-
ner der Betrüger aus passiert. Das 
System fragt in diesem Fall eine 
Freigabe oder TAN ab. Erst danach 
erfolgt der eigentliche Login ins 
Online-Banking. Die Betrüger ver-
suchen dies nun telefonisch beim 
Kunden zu erfragen, um anschlie-
ßend die Transaktion auszuführen. 
Sie rufen unter falschem Vorwand 
an und fordern den Kunden auf, die 
Freigaben vorzunehmen oder TANs 
herauszugeben. Das wird aber nie-
mals von der Sparkasse gemacht. 
Deswegen: Achtsam sein und 
nie unaufgefordert eine Freiga-
be erzeugen bzw. eine TAN oder 
ein Passwort herausgeben. Ach-
ten Sie genau auf die Anzeige in 
Ihrer pushTAN-App oder Ihrem 
TAN-Generator. Nur wenn der 
Auftrag von Ihnen kommt, frei-
geben.

Welche Vorteile bieten Online- und 
Mobile-Banking?
Kundinnen und Kunden sind unabhän-
gig. Sie können frei wählen, wie sie z.B. 
bei uns ihre Geldgeschäfte erledigen wol-
len. Persönlich in der Filiale, zu Hause im 
Wohnzimmer oder unterwegs. Es bleibt 
also ganz den Kundinnen und Kunden 
überlassen, wie sie mit uns in Kontakt tre-
ten. Gerne persönlich, aber auch online. 

Wie steht es um die Sicherheit?
Wir haben sehr starke Sicherheitsme-
chanismen, die das Online-Banking vor 
dem Zugriff von außen schützen. Dazu 

gehören die Geräteerkennung, die indi-
viduelle PIN, welche den Zugriff auf die 
Kontodaten legitimiert, und verschiede-
ne TAN-Verfahren. Mit der TAN (Trans-
aktionsnummer) geben Kunden ihre Auf-
träge frei. 

Auf was sollte man achten?
Im Internet immer auf die Adresszeile im 
Browser achten. Sie muss mit der Ken-
nung „https“ starten. Das „s“ steht für 
eine sichere Verbindung. Wenn eine Seite 
nicht vertrauenswürdig erscheint, sofort 
abbrechen. Wichtig: Starten Sie das On-
line-Banking immer durch eine manuelle 

Eingabe von www.sparkasse-fuerth.de in 
Ihrem Browser oder über die Sparkassen-
App. Auch sollte man sich nach der Sit-
zung immer abmelden und den Browser-
verlauf löschen. Verzichten Sie unterwegs 
auf öffentliches WLAN, da dieses oft nicht 
ausreichend gesichert ist.

»Online-Banking - sicher, bequem, f lexibel.«
Im Gespräch: Michael Bär, Berater Electronic Banking, Sparkasse Fürth

Weitere Infos 
www.sparkasse- 
fuerth.de/ 
sicherheit

Ausgezeichnete Sparkassen-Apps.
Jetzt herunterladen

http://www.sparkasse-
fuerth.de/app
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